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Öffnungszeiten der 
städtischen Einrichtungen 
über die Feiertage
Die Öffnungszeiten über die Feierta-
ge finden Sie in der Rubrik Amtliche 
Bekanntmachungen.

Redaktionsschluss KW 51
Der Redaktionsschluss für das Stadt-
blatt KW 51 ist bereits am Montag, 
18.12.2023 um 15.00 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung.

Vorankündigung
Hofweihnacht in Untereppach 
22.12.2023 ab 16.00 Uhr

3. Advent3. Advent
Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
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der Planung informieren und innerhalb der genannten Frist zur 
Planung äußern. Die Stellungnahmen sollen elektronisch an die
E-Mail-Adresse stadtverwaltung@neuenstein.de übermittelt 
werden. Bei Bedarf können die Stellungnahmen auch auf ande-
rem Weg abgegeben werden (schriftlich oder mündlich zur Nie-
derschrift). Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnah-
men mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während 
der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt blei-
ben können (§ 4a Abs. 6 BauGB).
Die oben genannten Unterlagen liegen zusätzlich während der 
Veröffentlichungsfrist im Rathaus, Schlossstraße 20, 74632 Neu-
enstein zu den üblichen Dienstzeiten öffentlich aus.
Neuenstein, 12. Dezember 2023
gez. Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Öffnungszeiten der städtischen Einrichtungen 
über den Jahreswechsel
Alle städtischen Einrichtungen sind an Heiligabend, 1. und 2. 
Weihnachtsfeiertag, Silvester, Neujahr und Heilige Drei Könige 
geschlossen.

Amtliche 
Bekanntmachungen 
und Informationen

Öffentliche Bekanntmachung
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Solarpark Neureut“ in 
Neuenstein-Neureut
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB)
Der Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans, der 
zugleich Vorhaben- und Erschließungsplan ist, mit der vorläufi-
gen Begründung und den vorläufigen textlichen Festsetzungen 
zum Bebauungsplan, der Nutzungsbeschreibung, dem arten-
schutzrechtlichen Gutachten und dem Umweltbericht werden

vom 18.12.2023 bis einschließlich 18.1.2024 
im Internet veröffentlicht. Die genannten Unterlagen können auf 
der Homepage der Stadt Neuenstein unter https://www.neuen-
stein.de/leben-wohnen/bauen/solarpark-neureut eingesehen 
werden.
Die Öffentlichkeit kann sich in diesem Zeitraum über die allge-
meinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen 

 
Wir suchen:

• Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
• Kindergartenleitung (m/w/d) im Kindergarten Rappelkiste 
• PiA-Ausbildung / Anerkennungspraktikant (m/w/d)
• EDV-Sachbearbeiter (m/w/d)
• Ausbildung Verwaltungsfachangestellte (m/w/d)
• Bauhofmitarbeiter / Gärtner (m/w/d)
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Öffnungszeiten der einzelnen Einrichtungen
Rathaus
Das Rathaus ist von 27.12. bis 29.12.2023 geschlossen.
Zur Sterbefallbeurkundung ist vom 27.12. bis 29.12.2023, je-
weils von 10.00 bis 12.00 Uhr unter der Telefonnummer 105-34, 
ein Notdienst eingerichtet.
Die Mitarbeiter/innen der Stadtverwaltung sind vom 2.1. bis 
5.1.2024 von 8.30 bis 12.00 Uhr erreichbar.
Notfallnummer Obdachlosigkeit: Polizeirevier Öhringen 
07941/9300
Technisches Amt
Das Technische Amt ist ab dem 27.12.2023 bis einschließlich 
5.1.2024 geschlossen.
Bei technischen Störungen ist im Technischen Amt vom 27.12. 
bis 29.12., jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr unter der Telefon-Nr. 
105-18, ein Notdienst eingerichtet.
Ab dem 2.1. bis 5.1.2024 können Sie bei technischen Störungen 
die Telefonzentrale im Rathaus zu den o.g. Öffnungszeiten unter 
der Telefonnummer 105-0 erreichen, die Ihr Anliegen dann gerne 
an das Technische Amt weiterleitet.
Bauhof
Der Bauhof ist ab dem 27.12.2023 bis einschließlich 5.1.2024 
geschlossen.
Kindertageseinrichtungen
Alle Kindertageseinrichtungen sind vom 22.12.2023 bis 1.1.2024 
geschlossen.
Das Schülerhaus Kreativia ist vom 22.12.2023 bis 5.1.2024 ge-
schlossen.

Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und einen gu-
ten Rutsch in das neue Jahr 2024.
Ihre Stadtverwaltung Neuenstein

Neue Öffnungszeiten im Rathaus ab 1.1.2024
Ab Januar 2024 ist das Rathaus zu folgenden Zeiten für Sie ge-
öffnet:
 - Montag – Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
 - Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
 - Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr
 - Donnerstag 14.00 bis 17.30 Uhr

Neufestlegung Wasser- und 
Schmutzwassergebühr ab 2024
Mit der Bitte um Beachtung
Für die Jahre 2024 und 2025 müssen die Wasser- und Schmutz-
wassergebühren neu kalkuliert und festgelegt werden. Aufgrund 
diverser Maßnahmen im Bereich der Wasserversorgung sowie 
der Abwasserbeseitigung müssen die Gebühren erhöht werden.
Eine Änderung der Wasser- und Schmutzwassergebühr kann im 
Jahr 2023 nicht mehr erfolgen, weshalb diese im Jahr 2024 vom 
Gemeinderat genehmigt und rückwirkend zum 1.1.2024 ange-
passt werden.
Ihre Stadtverwaltung Neuenstein

Änderungen im Passwesen ab Januar 2024
Reisepässe ab 24 Jahren
Ab dem 1. Januar 2024 beträgt die Grundgebühr für antragstel-
lende Personen ab 24 Jahren beim Reisepass 70,00 €.
Für antragstellende Personen unter 24 Jahren bleibt die Gebühr 
weiterhin bei 37,50 €.
Kinderreisepass
Der Gesetzgeber hat am 12. Oktober 2023 ein Gesetz veröffent-
licht, in dem unter anderem der Kinderreisepass ab 1. Januar 
2024 abgeschafft wird.
Kinder jeden Alters benötigen aus Reisen ein eigenes Ausweis-
dokument.
Ab dem 1. Januar 2024 dürfen Kinderreisepässe nicht mehr neu 
ausgestellt, verlängert oder aktualisiert werden. Bereits ausge-
stellte Kinderreisepässe können bis zum Ende der aufgedruck-
ten Gültigkeit weiterverwendet werden und laufen dann aus.
Als Ausweisdokumente für Kinder (ab Säuglingsalter) kommen 
Personalausweise in Betracht, wenn nur Reisen innerhalb der 
EU geplant sind. Werden Reise auch außerhalb der EU (auch: 
Großbritannien) geplant, benötigt jedes Kind – wie auch die El-
tern – einen regulären Reisepass.

Auskunft über das jeweils benötigte Reisedokument geben die 
Reise- und Sicherheitshinweise auf der Internetseite des Aus-
wärtigen Amtes.
Weitere Informationen zur Frage „Warum gibt es ab 1. Januar 
2024 keine Kinderreisepässe mehr?“ finden Sie auf der Internet-
seite des Bundesministeriums des Innern und für Heimat.

Vielen Dank für die gespendeten 
Weihnachtsbäume
Was wären wir in der Advents- und Weihnachtszeit ohne die 
schön geschmückten Weihnachtsbäume in unserer Gemeinde, 
die zur vorweihnachtlichen Stimmung beitragen?
Wir möchten uns deshalb auf diesem Wege ganz herzlich bei 
allen Baumspender/innen bedanken.
Ihre Stadtverwaltung

Schankerlaubnis
Gaststättengestattung bis zu 4 Tage
Sobald bei Vereins- und Sportfesten, gewerblichen und musika-
lischen Veranstaltungen usw. alkoholische Getränke gegen Ent-
gelt ausgeschenkt werden, hat der Veranstalter eine Gestattung 
nach § 12 GastG – also einer vorübergehenden Schankwirt-
schaftserlaubnis – beim Ordnungsamt zu beantragen. Unerheb-
lich ist hierbei, ob der Erlös einem wohltätigen oder gemein-
nützigen Zweck zufließt oder aber nur die Veranstaltung selbst 
finanzieren soll. Auch spielt es keine Rolle, wer der Veranstalter 
ist, ob Verein, Kirche, Schule oder Kindergarten und ebenso 
nicht, ob die Veranstaltung der Allgemeinheit oder nur einem be-
stimmten Personenkreis zugänglich ist.
Eine Gestattung ist in jedem Fall erforderlich. Des Weiteren ist zu 
beachten, dass die Gestattung nur dann zulässig ist, wenn der 
Anlass ausschließlich oder überwiegend nicht gastronomischer 
Art ist, also nicht ausschließlich dem Zweck dient, die (Vereins-) 
Kasse aufzufüllen! Es muss also immer ein besonderer Anlass, 
z.B. ein Sommerfest oder eine sportliche Veranstaltung damit 
verbunden sein.
Die Gestattung ist spätestens zwei Wochen vor Beginn der 
Veranstaltung beim Ordnungsamt zu beantragen.
Anträge erhalten Sie im Formularcenter auf unserer Homepage 
www.neuenstein.de.

Eintragung in unserer Gewerbedatenbank auf 
unserer Homepage
Ist Ihr Unternehmen online, von uns aber noch nicht verlinkt? 
Oder stimmt die E-Mail-Adresse nicht mehr?
Auf unserer Homepage haben Sie die Möglichkeit, Ihr Gewerbe 
selbst zu inserieren oder uns Änderungen mitzuteilen:
„www.neuenstein.de → Stadtinfo & Wirtschaft → Wirtschaft & 
Handel → Firmenliste/Selbst inserieren“

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Familiennachrichten

Standesamtliche Mitteilungen
Geheiratet haben
am 6.12.2023
Isabell Hütter und André Hütter-Stiefel geb. Stiefel

Gestorben sind
am 6.12.2023 Johann Richlik
am 8.12.2023 Elfriede Brand geb. Breuninger

Veröffentlichungen nur mit Ihrer Einwilligung
Sie wünschen die Veröffentlichung der Geburt Ihres Kindes, Ihrer 
Eheschließung oder eines Todesfalls in der Familie in unserem 
Amtsblatt? Bitte geben Sie uns Ihre schriftliche Einwilligung.
Einwilligungserklärungen erhalten Sie im Formularcenter auf un-
serer Homepage www.neuenstein.de.
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Notdienstbereitschaft der Apotheken
Samstag, 16.12.2023
Kloster-Apotheke, Großer Garten 11, Schöntal
Wellingtonien-Apotheke, Bethanien 1, Wüstenrot

Sonntag, 17.12.2023
Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen

Montag, 18.12.2023
Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach
Stadt-Apotheke, Götzstr. 17, Krautheim

Behördennachrichten

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis
Altöl gehört nicht in die Tonne
Falsche Entsorgung ist teuer und gefährlich 
Eine unangenehme Bekanntschaft mit falsch entsorgtem Altöl 
machte dieser Tage ein Mitarbeiter der Firma Kurz Recycling im 
Hohenlohekreis. Der Gefahrstoff war fälschlicher Weise mit dem 
Restmüll entsorgt worden, schwappte bei der Leerung der Ton-
ne aus seinem Behältnis und übergoss den Müllwerker und das 
Fahrzeug.
Während der Mitarbeiter mit dem Schrecken davonkam, war sei-
ne Kleidung nicht mehr zu retten und musste ersetzt werden. 
Auch das Müllsammelfahrzeug benötigte eine teure Spezialwä-
sche. Die Abfallwirtschaft Hohenlohekreis weist darauf hin, dass 
diese Maßnahmen und das den Verursacher erwartende Buß-
geld durch die korrekte Entsorgung hätten vermieden werden 
können. Altöl kann gegen ein geringes Entgelt bei der Problem-
stoffsammlung abgegeben oder beim Händler kostenlos zurück-
gegeben werden.
„Unsere Botschaft ist klar: Gefährliche Abfälle dürfen keinesfalls 
in der Mülltonne landen. Die fachgerechte Entsorgung ist ent-
scheidend für die Sicherheit unserer Umwelt und unserer Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. Daher setzen wir uns mit Nachdruck 
für eine umfassende Aufklärung ein“, betont der Geschäftsführer 
der Abfallwirtschaft Christoph Bobrich.
Die Aufnahmen der unsachgemäßen Entsorgung verdeutlichen 
die negativen Folgen. Altöl kann nicht nur zu Umweltschäden 
führen, sondern stellt auch eine erhebliche Gefahr für die Mitar-
beitenden der Abfuhrunternehmen dar. Selbst geringe Mengen, 
die ins Auge, auf Kleidung oder Haut gelangen, können schwer-
wiegende Gesundheitsschäden verursachen. Darüber hinaus 
kann Altöl die Müllsammelfahrzeuge beschädigen, was zu kost-
spieligen Reparaturen und damit auch zu Verzögerungen bei der 
Abfuhr führt. Doch nicht nur Altöl, sondern auch andere Stoffe 
wie Batterien, flüssige Farben und Elektrogeräte gehören nicht 
in den Restmüll.
Die Abfallwirtschaft Hohenlohekreis bietet auf ihrer Website mit 
dem Abfall-ABC ein ständig wachsendes Nachschlagewerk mit 
derzeit rund 900 Begriffen und dem jeweils korrekten Entsor-
gungsweg an. Für weitere Informationen rund um die korrekte 
Entsorgung von Abfällen aller Art steht die Abfallwirtschaft selbst-
verständlich auch persönlich zur Verfügung: Bürgerinnen und 
Bürger erreichen die Service-Hotline unter 07940/18-555 sowie 
per E-Mail unter info@abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de.

Erd- und Bauschutt-Deponie über Weihnachten und Neu-
jahr geschlossen
Die Erd- und Bauschutt-Deponie bei Kupferzell-Beltersrot hat 
vom 23.12.2024 bis einschließlich 7.1.2024 geschlossen. Die 
Verwaltung der Abfallwirtschaft sowie der Wertstoffhof, alle 
Schwerpunkt- und Recyclinghöfe sowie Grüngutplätze sind au-
ßerhalb der Feiertage zu den regulären Öffnungszeiten für die 
Bürgerinnen und Bürger geöffnet. Ab dem 8.1.2023 ist auch die 
Erd- und Bauschutt-Deponie wieder zu den gewohnten Service-
zeiten verfügbar.
Weitere Informationen gibt es in der Abfall-App „Abfallinfo HOK“ 
und auf der Homepage der Abfallwirtschaft www.abfallwirtschaft-
hohenlohekreis.de. Gerne berät das Team der Service-Hotline 
unter 07940/18-555.

Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer 116 117
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdi-
rekt.de

Notarzt 112

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende
zu erfragen unter 0761/12012000 – http://www.kzvbw.de

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, Diako-
niestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten
Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9.00 bis 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Di-
akonieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versor-
gung.

Fragen zu Krebs?
So können Betroffene und alle Ratsuchenden den Krebsin-
formationsdienst erreichen:
 - telefonisch unter 0800/4203040, kostenfrei
 - täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr

per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Telefonseelsorge
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei 0800/1110111

Notrufnummern
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Polizei 110
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst 116 117

Giftnotruf Freiburg
Notfalltelefon 0761/19240
Fax 0761/27044570
E-Mail: giftinfo@uniklinik-freiburg.de
Web: www.giftberatung.de
Dringende Anfragen nur über telefonischen Kontakt.

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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AWH organisiert Christbaumsammlung durch Jugendfeuer-
wehren und Vereine
Abgeschmückte Weihnachtsbäume werden am 13. Januar 
abgeholt
Derzeit sind sie wieder überall zu sehen: Große und kleine Tan-
nenbäume machen die weihnachtliche Dekoration für viele Men-
schen erst komplett. Doch wohin mit den Nadelbäumen, wenn 
die Feiertage vorüber sind? Die Abfallwirtschaft hat schon heute 
eine komfortable Lösung für die Bürgerinnen und Bürger des 
Hohenlohekreises: „Wir haben uns auch in diesem Jahr erfolg-
reich um die Unterstützung von Jugendfeuerwehren und Verei-
nen bemüht“, berichtet Uli Schmiedt, Teamleiter Grüngutplätze. 
Zahlreiche Ehrenamtliche holen die ausgedienten Christbäume 
am Samstag, 13.1.2024, im gesamten Hohenlohekreis ab. „Im 
Gegenzug belohnt die Abfallwirtschaft die Mithilfe mit einem fi-
nanziellen Betrag und unterstützt damit die beteiligten Vereine in 
ihrer Jugendarbeit“, so Schmiedt.
Die auf diese Weise gesammelten Christbäume werden zu wert-
vollem Brennstoff verarbeitet. „Bitte die Christbäume unbedingt 
von Lametta und sonstigem Weihnachtsschmuck befreien“, er-
klärt Schmiedt. Die vollständig abgeräumten Christbäume müs-
sen bereits am Vortag gut sichtbar am Rand des Grundstücks 
zur Abholung bereitgelegt werden. Alternativ können die abge-
schmückten Bäume auch bequem und kostenlos auf den Grün-
gut- und Reisigplätzen im Hohenlohekreis abgegeben werden. 
Die Abgabe ist auf allen Plätzen möglich, die Reisig annehmen.
Nähere Informationen zu den Standorten und Öffnungszeiten 
der Grüngut- und Reisigplätze stehen auf der Homepage der Ab-
fallwirtschaft www.abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de und in der 
Abfall-App zur Verfügung. Sie ist immer aktuell und steht in den 
gängigen App-Stores unter dem Namen „Abfallinfo HOK“ kosten-
los zum Download zur Verfügung. Gerne berät auch das Team 
der Service-Hotline telefonisch unter 07940/18-555 oder per E-
Mail an info@abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de.

Landratsamt Hohenlohekreis

Automatische Verlängerung der Aufenthaltserlaubnis für 
Geflüchtete aus der Ukraine
Gültigkeit verlängert sich bis 4. März 2025
Die Aufenthaltserlaubnis von Geflüchteten aus der Ukraine, die 
vor dem russischen Angriffskrieg geflohen sind und in Deutsch-
land Schutz erhalten, gilt bis zum 4. März 2025 fort. Die Be-
troffenen müssen keinen Antrag auf Verlängerung des Aufent-
haltsstatus stellen und somit auch nicht bei den zuständigen 
Ausländerbehörden vorsprechen. Die Ausweiskarten sind trotz 
des Ablaufdatums im kommenden Jahr bis zum 4. März 2025 
gültig. Auflagen und Nebenbestimmungen bleiben ebenfalls be-
stehen.
Die Informationen können in Englisch, Russisch und Ukrainisch 
auf der Homepage des Landratsamts abgerufen werden: www.
hohenlohekreis.de/ukraine-hilfe.
Über die automatische Verlängerung informierte am 24. Novem-
ber 2023 ebenfalls das Bundesministerium des Inneren und für 
Heimat in einer Pressemitteilung: www.bmi.bund.de/Shared-
Docs/pressemitteilungen/DE/2023/11/ukraine-verordnung.html.

Der Hohenlohekreis – das Original
Landratsamt veröffentlicht neuen Imagefilm auf YouTube
Seit dem 8. Dezember ist der neue Imagefilm des Hohenlohe-
kreises mit dem Titel „Mein Hohenlohekreis – das Original, est. 
1973“ online. Er entstand in Zusammenarbeit mit der Firma Da-
wici aus Öhringen.
Mit einer tüchtigen Portion Selbstironie versehen geht es im Film 
darum, was sich in den bislang 50 Jahren seit der Gründung 
verändert hat und warum der Kreis, mit allem was dazugehört, 
einfach ein Original ist.
Der Film ist auf YouTube unter @LRA_HOK oder unter dem Di-
rektlink https://kurzelinks.de/mbmx zu finden.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
Termine
Freitag, 15.12.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle
18.00 Uhr im Foyer des ev. Gemeindehauses
17.00 Uhr Versöhnungsgebet der Nagelkreuzgemeinschaft in 

der Seitenkapelle der Stiftskirche Öhringen
19.00 Uhr Verabschiedung von Jugendreferentin Lena Bertsch 

(EJÖ). Beginn in der Ev. Kirche Pfedelbach
Samstag, 16.12.
Hauptprobe fürs Krippenspiel der Kinderkirche Neuenstein
19.30 Uhr Nacht der Lichter in der Ev. Kirche Pfedelbach 

(siehe unten)
Sonntag, 17.12. – 3. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hägele) mit Krippenspiel der Kin-

derkirche und Aktion „Eins mehr“ im Einkaufskorb
11.00 Uhr Gottesdienst (Präd. Ute Karle) in Kirchensall
von
11.00 bis
17.30 Uhr Stadtweihnacht im ev. Gemeindehaus (siehe unten)
18.00 Uhr Konzert von Posaunenchor und Music for Church 

unter Mitwirkung von Männergesangverein Frohsinn
 zum Abschluss der Stadtweihnacht in der Stadtkir-

che
Montag, 18.12.
20.15 Uhr Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kir-

che
20.15 Uhr Posaunenchor in Kirchensall
Mittwoch, 20.12.
  9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus, unterer Eingang
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
16.50 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
Donnerstag, 21.12.
19.00 Uhr Music for Church im Gemeindehaus
19.45 Uhr Posaunenchor im Ev. Gemeindehaus
Freitag, 22.12.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeindehauses
18.00 Uhr In den Weihnachtsferien ist das Lädle geschlossen.
 Erster Öffnungstermin ist am Freitag, 12. Januar 

2024
Sonntag, 24.12. – 4. Advent – Heiligabend
15.30 Uhr Familiengottesdienst Stadtkirche (Pfr. Hägele) mit 

ökum. Kinderchor
17.00 Uhr Gottesdienst Stadtkirche (Vikar Limbach) mit Posau-

nenchor
17.00 Uhr Gottesdienst in Emmertshof, Hausnr. 11 bei Familie 

Sanwald (Frau Sanwald und Team), musikalisch 
begleitet durch die Stadtkapelle Neuenstein

17.00 Uhr Gottesdienst in Kirchensall (Präd. Ute Karle) mit 
Krippenspiel der Jungschar

17.00 Uhr Gottesdienst in Eschelbach (Pfr. Hägele) mit Krip-
penspiel der Kinderkirche Eschelbach

19.00 Uhr Gottesdienst Stadtkirche (Pfr. Hägele) mit Kirchen-
chor

Montag, 25.12. – 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst (Vikar Limbach) in der Stadtkirche mit 

Männergesangverein Frohsinn
Dienstag, 26.12. – 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Sing-Gottesdienst (Pfrin. Fröhlich) in Kirchensall mit 

Posaunenchor Kirchensall
20.15 Uhr Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kir-

che
„Lebendiger Adventskalender“
Auch in diesem Jahr laden wir Sie herzlich ein zum „Lebendigen 
Adventskalender“ in Neuenstein. 
Seit 1. Dezember finden täglich um 18.00 Uhr kleine adventliche 
Aktionen an verschiedenen Orten statt. Nehmen Sie sich Zeit 
und lassen Sie sich mit hineinnehmen in die Advents- und Weih-
nachtszeit.
Die einzelnen Stationen können auch besichtigt werden.

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Sonntag, 17.12. – 3. Advent
  9.15 Uhr Eucharistiefeier
17.30 Uhr Bußgottesdienst
Montag, 18.12.
20.15 Uhr Ökumenisches Taizé-Friedensgebet
Sonntag, 24.12. – 4. Advent
  9.15 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 24.12. – Heiligabend
16.30 Uhr Christmette
Montag, 25.12. – Weihnachten
  9.15 Uhr Eucharistiefeier
20.15 Uhr Ökumenisches Taizé-Friedensgebet
Dienstag, 26.12. – hl. Stephanus
  9.15 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 31.12. – Silvester – Fest der Heiligen Familie
  9.15 Uhr Eucharistiefeier
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
geöffnet am Freitag von 14.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen geöffnet am
Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Süddeutsche Gemeinschaft
Wochenspruch
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt 
 gewaltig. Jesaja 40,3.10
Freitag, 15.12.
14.30 Uhr Halb-3-Kaffee in Öhringen
Sonntag, 17.12.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen ,parallel bieten wir die 

Kinderprogramme Chips 1, Chips 2 und Flips an.
Montag, 18.12.
19.30 Uhr Bibellesekreis in Neuenstein mit Johannes Funk
Dienstag, 19.12.
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis, Weihnachtsfeier bei Familie 

Merkle in Untereppach
Sonntag, 24.12. – Heiligabend
16.00 Uhr Heiligabend-Gottesdienst
 In der Gemeindehalle Zweiflingen
YouTube
Aus technischen Gründen wird nur noch die Predigt des jeweili-
gen Gottesdienstes auf unserem YouTube-Kanal „SV Öhringen“ 
gestreamt.
Für Kinder und Jugendliche
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bit-
te der gemeinsamen Rubrik:
Angebote der Ev. Kirchengemeinde Neuenstein und der Süd-
deutschen Gemeinschaft für Kinder und Jugendliche.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner
Neuenstein, Schlossstr. 19/1
Öhringen, Weygangstr. 31
Gemeinschaftpastor: Friedemann Rau, Tel. 07941/985176
Jugendpastor: Jonathan Chen, Tel. 0151/75098781
Kinderreferent: Gideon Sturm, Tel. 0179/4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif) 07941/6979350 mehr 
unter: www.oehringen.sv-web.de
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
evangelischen Landeskirche.

Erziehungs- und Jugendberatungsstelle des 
Hohenlohekreises
Elternkurs: Getrennte Eltern stärken
Mütter und Väter, die in Trennung leben oder bereits geschie-
den sind, haben in dem fünfteiligen Kurs die Möglichkeit, sich mit 
ihrer persönlichen Trennungsgeschichte auseinanderzusetzen 
und sich gegenseitig auszutauschen.

1.12. Hölderlinstr. 16, 2.12. Hölderlinstr. 12, 3.12. Öhringer Str. 
29/3, 4.12. Obere Gartenstr. 11, 5.12. Obere Gartenstr. 35, 6.12. 
Obere Gartenstr. 9, 7.12. Fliederweg 8, 8.12. Lindenstr. 22, 
9.12. Sonnenhalde 11, 10.12. Kirchgasse 9 (Stadtkirche), 11.12. 
Brunnenstr. 1, 12.12. Mühlberg 8 Untereppach, 13.12. Oberer 
Bergweg 5, 14.12. Oberer Bergweg 1, 15.12. Schlossstr. 19/1, 
16.12. Schleifmühle 1, 17.12. Fischgärten 15, 18.12. Schillerstr. 
22, 19.12. Bergweg 7, 20.12. Bernbachstr. 14, 21.12. Epachstr. 
43, 22.12. Bernbachstr. 6, 23.12. Auweg 3, 24.12. herzliche Ein-
ladung zu den Weihnachtsgottesdiensten in den örtlichen Ge-
meinden. 
Alle Termine finden sie auch auf www.evangelisch-neuenstein.de
Aktion „Eins mehr“ im Einkaufskorb am 3. Advent
Am Sonntag, 17.12. können zur Unterstützung des Öhringer 
Tafelladens wieder Lebensmittel bei uns in der Stadtkirche abge-
geben werden. Die Idee ist, dass alle, die sich an dieser Aktion 
beteiligen wollen, beim Wocheneinkauf eine haltbare Ware mehr 
einkaufen, als sie benötigen, z.B. Konserven aller Art, Zucker, 
Mehl, Öl, Marmelade, Reis, Nudeln, Kaffee, Süßigkeiten . Diese 
Waren können am 3. Advent ab 9.00 Uhr in der Kirche abgege-
ben werden. Wir leiten sie dann an die Öhringer Tafel weiter.
Stadtweihnacht in Gemeindehaus und Stadtkirche
Wir laden Sie herzlich ein zur Stadtweihnacht am 3. Advent 
in Gemeindehaus und Stadtkirche. Ab 11.00 Uhr hat das Aller-
Welts-Lädle geöffnet, im großen Saal gibt es das Angebot von 
Kaffee und Kuchen und einen Flohmarkt, um 15.00 Uhr spielt 
das Blockflötenensemble im Foyer des Gemeindehauses. Zum 
Abschluss der Stadtweihnacht findet in der Stadtkirche um 18.00 
Uhr ein Advents-Konzert von Posaunenchor und Music for Chur-
ch unter Mitwirkung des Männergesangvereins Frohsinn statt.
„Nacht der Lichter“ in Pfedelbach
Herzliche Einladung zum adventlichen Anbetungsabend „Nacht 
der Lichter“ in der evangelischen Kirche in Pfedelbach am 
Samstag, 16. Dezember um 19.30 Uhr. Als Referent wird Albert 
Frey über das Thema „Das Wort wird Fleisch – was die Mensch-
werdung Jesu für uns heute bedeutet“ sprechen. Der Eintritt ist 
frei – um eine Spende wird gebeten. Im Anschluss gibt es noch 
festliches Gebäck mit Punsch oder Glühwein. Veranstalter sind 
Mitarbeiter der Kirchengemeinden Pfedelbach und Neuenstein.
Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder 
Krankheit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder 
Ankleiden, Betreuung, Begleitung zum Arzt .? Dann wenden Sie 
sich doch an die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe, 
Cornelia Kasten (Tel. 07941/9844844).
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele, So-
phienbergstraße 6, 74632 Neuenstein, Tel. 07942/940140, E-
Mail: pfarramt.neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall, Vertretung durch Pfarrer 
Ulrich Hägele
Homepage: www.evangelisch-neuenstein.de
Angebote der ev. Kirchengemeinde und Süddeutschen Ge-
meinschaft 
für Kinder und Jugendliche
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an
Kinderreferent Gideon Sturm unter gideon.sturm@sv-web.de 
oder Tel. 0179/4064222
Pfarrer Ulrich Hägele unter Ulrich.Haegele@elkw.de oder  Tel. 
07942/940140
Mittwoch, 20.12.
17.45 Uhr Jungschar in Kirchensall
18.00 bis
19.15 Uhr Haus, Schlossstr. 19/1
19.30 bis Mädchenjungschar von 8 bis 12 Jahren im SV-
21.00 Uhr Teenkreis online von 13 bis 17 Jahren im SV-Haus, 

Schlossstr. 19/1
Donnerstag, 21.12.
16.15 bis Kindertreff Hoppla, für Kinder von 3 bis 8 Jahren im
17.15 Uhr SV-Haus, Schlossstr. 19/1
15.30 bis Ökumenischer Kinderchor für Kinder von Klasse 1
16.30 Uhr bis 7 im Ev. Gemeindehaus
17.30 bis Bubenjungschar von 8 bis 12 Jahre im SV-Haus, 
18.45 Uhr Schlossstr. 19/1
Freitag, 22.12.
20.00 bis Jugendbund Neuenstein ab 16+ Jahre im SV-Haus, 
22.30 Uhr Schlossstr. 19/1
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Weiterhin bekommen die Kursteilnehmer*innen Informationen 
darüber, wie sie als Eltern mit Konflikten besser umgehen kön-
nen und wie Kinder die Trennung ihrer Eltern erleben. Sie erhal-
ten Hinweise zur elterlichen Sorge und zur rechtlichen Situation 
und wir möchten mit Ihnen besprechen, wo und wie Sie Hilfe 
bekommen können.
Zwei Mitarbeiterinnen der Erziehungsberatungsstelle werden 
diesen Kurs, der am 31. Januar 2024 startet, begleiten. Er ist 
kostenfrei. Um die Offenheit im Gespräch gewährleisten zu kön-
nen, kann jeweils nur ein Elternteil teilnehmen.
Die 5 Termine sind festgeschrieben auf den 31.1.2024, 7.2.2024, 
21.2.2024, 28.2.2024 und 6.3.2024, jeweils von 17.30 bis 19.30 
Uhr.
Der Elternkurs findet auf dem Gelände der Evangelischen Ju-
gendhilfe Friedenshort GmbH in Öhringen statt. Bei Interesse 
wenden Sie sich bitte an die Erziehungsberatungsstelle, Sekre-
tariat Frau Paukovic, Telefonnummer 07941/6084-890.

Katholische Erwachsenenbildung im 
Hohenlohekreis e.V.
Veranstaltungen im Bildungshaus Kloster Schöntal
Gemeinsam die Raunächte mit ihren Ritualen erleben
Online-Seminar von zu Hause aus.
Sieben Abende von 17.00 bis 18.30 Uhr (Auftakt am Donnerstag, 
14. Dezember und Ende am 5. Januar)
Hatha-Yoga am Donnerstag
Zehn Yoga-Abende im Kloster Schöntal (ab 15. Januar donners-
tags von 18.30 bis 19.45 Uhr)
Online-Selbstfürsorge
Sechs Abende, donnerstags von 17.00 bis 18.30 Uhr (Start am 
18. Januar)
Information und Anmeldung
Katholische Erwachsenenbildung Kloster Hohenlohe, Klosterhof 
6, 74214 Schöntal, www.keb-hohenlohe.de
E-Mail: keb-hohenlohe@kloster-schoental.de
Tel. 07943/894-335

Jugend und Soziales

Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstr. 32, 74653 Künzelsau
Neutrale Beratung im Vor- und Umfeld der Pflege
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: pflegestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung auch in Öhrin-
gen, Poststraße 60

Hohenloher Seniorenbetreuung

 
 Foto: Daniel Peterhansl -Seniorenzentrum Neuenstein

Kinder- und Jugendreferat
Neuenstein

 

Hohenlohe vs. WILDerness
Unter dem Namen „Hohenlohe vs. WILDerness“ werden die Ju-
gendreferate Neuenstein und Kupferzell die stattfindende digi-
tale Jugendarbeit um ein 6-monatiges Projekt erweitern, denn 
auch die Jugendarbeit im Zeitalter der neuen Medien muss die 
Zugänge zu ihrer Klientel, den Jugendlichen, anpassen, nutzen 
und ausbauen. Anmeldebeginn für das digitale Survivalprojekt 
ist Montag, 8. Januar 2024 für Jugendliche zwischen 12 und 20 
Jahren aus dem Hohenlohekreis. Diese können sich als Zwei-
erteams schriftlich bei den Jugendreferaten Neuenstein und 
Kupferzell für das Projekt anmelden. Ab Sonntag, 4. Februar 
2024 werden in zweiwöchigen Abständen bis zu den Pfingstfe-
rien, den teilnehmenden Teams insgesamt 7 Challengevideos 
zugesandt. Nun haben die angemeldeten Gruppen zwei Wo-
chen Zeit, um jede einzelne Challenge selbst durchzuführen, 
sich dabei mit ihrem Handy zu filmen und diese Filme als Be-
weis zurück an die Leitung von „Hohenlohe vs. WILDERness“ 
zu senden. Hier wird die Durchführung bewertet und ein Ranking 
nach jeder Aufgabe veröffentlicht. Ebenso wird es zwei Präsenz-
Veranstaltungen, welche zu den Wettkämpfen zählen, geben, 
um ein gegenseitiges Kennenlernen und Austausch unter den 
Teilnehmer*innen zu ermöglichen.
Als Gewinn wartet für die ersten fünf Teams eine zweitägige Sur-
vivalfreizeit mit einem echten Survivalspezialisten zu Beginn der 
Sommerferien im Pfälzer Wald. Alle Challengefilme, Schnitte der 
eingesendeten Durchführungen sowie die Präsenz-Veranstal-
tungen werden auf dem YouTube-Kanal „Hohenlohe vs. WILDer-
ness“ zu sehen sein.
Begleitet wird das Projekt von der Firma „Jürgen Vogel Foto und 
Mehr“, um den YouTube-Videos einen professionelleren Touch 
zu verleihen. Das Projekt wird von „KÜN ist Jung“ des Landrat-
samtes Hohenlohekreis gefördert.
Nähere Infos unter:
Sigvard.lenz@albert-schweitzer-kinderdorf.de
Christian.weidner@albert-schweitzer.kinderdorf.de

Mitmachen in Neuenstein

Der Nikolaus besucht geflüchtete Kinder
Der Nikolaus und sein getreuer Gehilfe Knecht Ruprecht be-
suchten geflüchtete Kinder in Neuenstein. Organisiert wurde die 
Nikolaus-Aktion vom Verein „Mitmachen in Neuenstein“. Insge-
samt waren es 42 Kinder aus der Ukraine, aus Albanien, Ge-
orgien, Syrien, Afghanistan und aus afrikanischen Ländern so-
wie einheimische Kinder samt Eltern und Angehörigen, die vom 
Kulturbahnhof durchs Städtle bis hinunter zum Schloss mit ihren 
Lichtern zogen. Dort angekommen überraschte der heilige Ni-
kolaus und sein knurriger Knecht die Kinder mit allerlei leckeren 
Süßigkeiten. Das jüngste Kind war gerade mal ein Jahr alt.

 
 Foto: Verein Mitmachen in Neuenstein
In ihren Händen hielten die Kinder LED-Kerzen in selbst ge-
bastelten Tüten. Die Tüten stellte Eva Diem von „Mitmachen in 
Neuenstein“ aus Kopierpapier selbst her. Es war toll anzuse-
hen, wie die Lichter in den Kinderaugen strahlten. Lichter und 
Kerzenschein haben in allen Religionen ihre Bedeutung. Trotz 
der unterschiedlichsten Bräuche, Kulturen und Traditionen der 
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„Mir gefällt das breite Angebot und dass ich mich über so unter-
schiedliche Sachen wie Bauingenieurwesen, Ausbildung bei der 
Polizei oder Landschaftsarchitektur informieren kann“, resümier-
te der 17-jährige Finn, und seine Mitschülerin Maya freute sich, 
dass dieser Findungstag ihr mehr Klarheit über ihre beruflichen 
Zukunftspläne gebracht hatte: „Manches hatte ich mir ganz an-
ders vorgestellt und von manchen Sachen weiß ich jetzt, dass 
ich sie auf keinen Fall machen werde“, schmunzelte sie, wollte 
aber auf Nachfrage nicht verraten, was zu dem Letzteren ge-
hörte: Aber aus ihrer Begeisterung für die Präsentationen von 
Architektur und Landschaftsarchitektur machte sie keinen Hehl. 
„Das Projekt ist großartig, weil es den Schüler/-innen die Mög-
lichkeit gibt, kompakt Informationen zu erhalten und weil es Ori-
entierung in dem weiten Feld möglicher zukünftiger Karrieren 
bietet, die man vielleicht zuvor gar nicht im Blick hatte“, freute 
sich Uwe Stiefel am Ende eines langen, anstrengenden und ge-
winnbringenden Tages. 
Zu beobachten war das große Interesse der Schüler/-innen an 
vielen klassischen Berufsfeldern wie Jura oder Medizin, aber 
auch an heutzutage immer bedeutsam werdenden Feldern wie 
Psychotherapie oder Mediengestaltung, und auch Elektro- und 
Umwelttechnik sowie gesellschaftlich bedeutsame Berufe wie 
etwa eine Tätigkeit bei der Polizei waren gut nachgefragt. 
So war das diesjährige berufe-live-4-you, das von den Service 
Clubs Rotary Künzelsau-Öhringen, Lions Hohenlohe, Lions Ho-
henlohe-Künzelsau, Lions Hohenloher Land organisiert worden 
war, für alle Beteiligten ein Anlass, optimistisch in die Zukunft zu 
blicken. 
Und da Tradition verpflichtet, werden auch im kommenden Jahr 
die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 1 die Chance 
haben, sich aus erster Hand zu informieren.

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Tel. 07941/68-4250, Fax: 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie finden uns im Internet unter
www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2, Neuenstein
Tel. 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail: herbert.kuemmerle@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Mo. 10.00 bis 11.30 Uhr und Do. 16.30 bis 18.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
Kurse
Politik – Gesellschaft – Umwelt
Eltern – Kind – Erziehung
Babymassage für Mütter/Väter und ihre Babys
Inge Köger
23210534, Di., 9.1. bis 6.2.2024, 10.00 bis 11.30 Uhr
23210535, Di., 9.1. bis 6.2.2024, 14.30 bis 16.00 Uhr
5-mal, 50 €, Fichtenstraße 4, Neuenstein
Kultur – Kreativität
Patchwork – schöne Dinge aus Stoff (Ausstellung im Rat-
haus)
Monika Ensslen, Doris Möller, Heide Nagel
23220630, Ausstellungseröffnung: Fr., 15.12.2023, 19.00 bis 
20.30 Uhr
Foyer Rathaus Neuenstein
Die Ausstellung ist bis zum 12.1.2024 zu den üblichen Öffnungs-
zeiten des Rathauses geöffnet.

Bücherei-Nachrichten

Stadtbücherei und evangelische Gemeindebücherei
Homepage: www.stadtbuecherei-neuenstein.de
Katalog: www.bibkat.de/neuenstein
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 16.00 – 18.00 Uhr
Von Freitag, 22. Dezember 2023 bis Dienstag, 9. Januar 2024 
bleibt die Stadtbücherei geschlossen. 
Ab Mittwoch, 10. Januar 2024 sind wir wieder für Sie da.

Menschen, zeigten sich alle, Christen wie Muslime, von der stim-
mungsvollen Nikolaus-Aktion begeistert. Die Hauptpersonen an 
dem Abend, die Kinder, freuten sich riesig über ihre Geschenke. 
Beim Verpacken der Geschenke unterstützten die Frauen vom 
Begegnungscafé-Team.
Rainer Gaukel für „Mitmachen in Neuenstein“

Schulsozialarbeit Neuenstein
Aktuelles
Liebe Schüler/-innen und Eltern,
in der Schulsozialarbeit war es diese Woche krankheitsbedingt 
etwas ruhiger.
Am Dienstag, 19.12. findet unsere jährliche Drogenprävention 
statt. In diesem Jahr sind erstmals alle Klassen 7 – 10 dazu ein-
geladen. Wir begrüßen herzlich Yannick Niermaier als Referent, 
der zum Thema „Alkoholsucht“ einen Vortrag halten wird und zu-
dem die SuS motiviert, ihren Weg zu gehen, sich bei Bedarf Hilfe 
zu holen und ihnen vermittelt „Du bist nicht allein“.
Wir freuen uns darüber, den SuS eindrückliche Infos und Aufklä-
rung zu diesem Thema mit auf den Weg geben zu können.
Herzlichen Dank an die Suchtberatungsstelle Öhringen, das Ge-
sundheitsamt Künzelsau und an die Polizei, die uns hierzu wert-
volle Broschüren und Infomaterial zur Verfügung gestellt haben. 
Ebenso an die Gemeinde Neuenstein, die es uns immer wieder 
möglich macht, die Stadthalle für solche großen Veranstaltungen 
zu nutzen.
Instagram: yannick_nrmr
Buchtipp: Die Büchersammlung der kleinen Mutmacher, z.B. 
„Nur Mut – das kleine Überlebensbuch“ von Dr. med. Claudia 
Croos-Müller
Des Weiteren haben wir bei Interesse weiteres spezifisches In-
fomaterial für Eltern und Lehrer. Hierzu kommen Sie gerne auf 
uns zu.
Christine Herzog und Sandra Frey
Unsere Kontaktdaten
Tel. 07942/9420145
E-Mail: herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de
sandra.frey@schulsozialarbeit-neuenstein.de
Ansonsten sind wie immer hilfreiche Tipps und Links auf unserer 
Homepage www.schule-neuenstein.de unter dem Reiter „Schul-
sozialarbeit in der Coronazeit“ zu finden. Auch unser Instagram-
Kanal „schulsozialarbeitgmsnst“ bietet wissenswerte und unter-
haltsame Beiträge.

Kultur und Bildung

Richard-von-Weizsäcker-Schule
Öhringen
Berufsfindung – mit Tradition und Zukunft
Bereits zum über 20. Mal fanden die beliebten Berufsfin-
dungstage statt – diesmal an der Öhringer Richard-von-
Weizsäcker-Schule
Hier kann man tatsächlich ohne Weiteres von einer Tradition 
sprechen: „Wir freuen uns, die Tradition fortzusetzen und Gast-
geber von berufe-live-4-you zu sein!“, rief Uwe Stiefel, der Leiter 
der Öhringer Richard-von-Weizsäcker-Schule (RWS) den über 
200 Schülerinnen und Schülern zu, die in der vergangenen Wo-
che zu einem Berufsfindungstag an die RWS gekommen wa-
ren. Denn genau das verbirgt sich hinter dem Label berufe-live-
4-you: Die Schüler/-innen kamen vom Schlossgymnasium, vom 
Ganerben-Gymnasium, von der Anne-Sophie-Schule, vom Ho-
henlohe-Gymnasium sowie von den Beruflichen Gymnasien an 
der Gewerblichen und der Kaufmännischen Schule und natürlich 
der Richard-von-Weizsäcker-Schule – und sie bekamen Eindrü-
cke aus ganz unterschiedlichen Berufsfeldern. Über 50 Referen-
tinnen und Referenten stellten über 30 Bereiche vor und gaben 
Einblicke in die Ausbildung und ihren Arbeitsalltag, ob dieser nun 
von der Pharmazie oder der Sozialpädagogik, der Elektrotech-
nik oder der Betriebswirtschaft geprägt ist. Dabei vertraten die 
Vortragenden in der Region ansässige Unternehmen und hatten 
so auch Gelegenheit, die Region für die Zukunft weiterzuentwi-
ckeln, indem sie ihre Berufe als bedeutsam vorstellten.
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Neue Bücher
Beck, Michaela: Das Licht zwischen den Schatten – Eine 
deutsche Familiengeschichte
Die Schicksale von drei besonderen Menschen, die alle zwischen 
1919 und 1989 in den ostdeutschen Bundesländern aufwach-
sen, verweben sich zu einer Einheit. Sie erleben in ihrer Heimat 
unterschiedliche Systeme und versuchen, ihr Leben nach eige-
nen Wünschen zu gestalten und in den Griff zu bekommen.
Ebert, Sabine: Der Silberbaum – Die siebente Tugend
13. Jahrhundert: Er war der vielleicht bekannteste Fürst seiner 
Zeit, ein Förderer der Städte, Minnedichter und Ausrichter glän-
zender Turniere: Heinrich der Erlauchte. D
och zu Beginn der Geschichte ist ungewiss, ob er die Herrschaft 
je antreten wird. Sein Vater stirbt, als Heinrich drei Jahre ist. Sein 
Oheim Ludwig von Thüringen, der gerade die ungarische Kö-
nigstochter Elisabeth geheiratet hat, wird sein Vormund. Bewahrt 
er dem Neffen das Erbe oder will er es an sich reißen? Der neue 
Roman der bekannten Autorin ist der Auftakt ihrer neuen Reihe 
„Der Silberbaum“.
Lind, Hera: Das einzige Kind
Jugoslawien, 1940. Ein 5-jähriger Junge lebt glücklich mit seinen 
Eltern in einer abgelegenen Gegend, bis ein Angriff seine Familie 
zerstört. Der Junge überlebt schwer verletzt. 
Eine jahrelange Flucht führt ihn durch Kriegswirren von Bosnien 
nach Österreich. Wie durch ein Wunder findet er immer wieder 
ein mitfühlendes Herz. Der Roman entstand nach einer wahren 
Geschichte.
Patterson, James: Die 18. Entführung
Drei junge Lehrerinnen verschwinden nach einem Kneipenabend 
in der Stadt ohne jede Spur. Als eine von ihnen ermordet aufge-
funden wird, ahnt Sergeant Lindsay Boxer, dass ihr wenig Zeit 
bleibt, um die beiden anderen lebendig aufzuspüren. Auch ihr 
Ehemann arbeitet an einem scheinbar hoffnungslosen Fall: Eine 
junge Frau will einen berüchtigten Kriegsverbrecher aus Serbien 
in San Francisco gesehen haben, dessen Gesicht sie noch heu-
te in ihren Albträumen verfolgt. Doch dann reiht sich die Infor-
mantin ebenfalls in die Riege der verschwundenen Frauen ein, 
und die Fälle prallen aufeinander.
Kuegler, Sabine: Ich schwimme nicht mehr da, wo die Kro-
kodile sind
Die bekannte Autorin des Weltbestsellers „Dschungelkind“ er-
krankt und ist austherapiert. Bei einem letzten verzweifelten 
Rettungsversuch kehrt sie in den Dschungel zurück, um Hei-
lung zu finden. Sie erlebt dort Abenteuer, die für viele Menschen 
kaum zu glauben sind. Nach fünf Jahren kehrt sie geheilt nach 
Deutschland zurück.
Rietzler, Stefanie: Erfolgreich lernen mit ADHS und ADS
In diesem praktischen Ratgeber für Eltern findet man konkrete 
Hilfestellungen, um Konzentration und Ausdauer von Kindern zu 
steigern, das Lernen motivierender zu gestalten, die Stärken des 
Kindes zu fördern und vieles mehr.
Zur Information
Wir haben für Kinder zahlreiche Tonie-Figuren, Tiptoi-Bücher, 
Bilderbücher und Bücher für Leseanfänger und Fortgeschrittene 
im Angebot. Medien, die gerade ausgeliehen sind, können Sie 
kostenlos vorbestellen. Dazu rufen Sie unseren Katalog www.
bibkat.de/neuenstein auf. Sie brauchen dazu nur Ihre Leser-
nummer und Ihr Passwort. Wenn Sie noch keinen Leserausweis 
haben, können Sie ihn jederzeit auch über unseren Katalog be-
antragen. Rund um die Uhr können Sie als Kunde der Bücherei 
E-Medien der Onleihe Heilbronn-Franken ausleihen, bei der die 
Stadtbücherei Mitglied ist. Das Angebot der Onleihe finden Sie 
unter www.onleihe.de/heilbronn.
Lesen während der Weihnachts- und Winterzeit – wir haben 
die Bücher dazu.

Arbeitskreis Stadtgeschichte
Buch zur Geschichte Neuensteins: „Acht Jahrhunderte, 
Stadtgeschichte Neuenstein“
Gerade noch rechtzeitig vor Weihnachten konnte das Buch zur 
Geschichte Neuensteins: „Acht Jahrhunderte, Stadtgeschich-
te Neuenstein“, Rainer Gross fertiggestellt werden. Druckfrisch 
kann das Buch am Weihnachtsmarkt, am Stand des Vereins 
„Mitmachen in Neuenstein e.V.“, zum Preis von 15 € erworben 
werden. Das Buch hat einen Umfang von 200 Seiten und ist 
reich bebildert. Sicher eine Bereicherung auf jedem Gabentisch.
Autor Rainer Gross, Kreisarchivar i.R., beschreibt den Inhalt 

des Buches wie folgt: „Während einer Sitzung des Arbeitskrei-
ses Stadtgeschichte Neuenstein über die historischen Gebäu-
de unseres Heimatortes auf den Spuren des Ortshistorikers 
Wilhelm Lamm wurde mit Bedauern festgestellt, dass es keine 
Veröffentlichung zur Gesamtgeschichte unserer Stadt gibt. Die-
ser Anregung folgend habe ich versucht, nach der Auswertung 
von Unterlagen, vorwiegend aus dem Hohenlohe-Zentralarchiv, 
dem Stadtarchiv und der historischen Literatur zu Hohenlohe, 
die Geschichte unserer Stadt von der Gründung um 1200 bis 
ins 20. Jahrhundert in acht Vorträgen mit Bildpräsentationen in 
der Volkshochschule aufzuarbeiten. Die leicht gekürzten Vor-
tragstexte – mit ausgewähltem Bildmaterial – ergeben nun die 
vorliegende Niederschrift zur Geschichte der Stadt Neuenstein.“
Für den Arbeitskreis Stadtgeschichte Neuenstein
Frieder Diem

Hohenloher Kulturstiftung

Sonntag, 21. Januar 2024, 17.00 Uhr
Winterkonzert „Sehnsucht und Begierde“
Kultura, Öhringen
Diana Kantner, Mezzosopran
Hans-Georg Priese, Tenor
Donau Philharmonie Wien
Leitung: Manfred Müssauer
Karten und weitere Informationen gibt es bei der Geschäftsstelle 
in Künzelsau, Tel. 07940/18-348, ggf. an der Abendkasse oder 
auch im Internet: Platzgenau buchen unter www.hohenloher-
kultursommer.de oder www.reservix.de

Limesregion Hohenlohe-Heilbronn startet 
EU-Förderprogramm LEADER

In Kürze startet die Limesregion das
LEADER-Förderprogramm mit rund 2,9
Mio. Euro.

Limesregion Hohenlohe-Heilbronn
Am Zollstock 13 · 74626 Bretzfeld

Tel. 07946 420 919-0
limesregion@hohenlohekreis.de

Beispielprojekte

Dorftreffpunkte, Nahversorgung, 
Freizeitinfrastruktur, Digitalisierung 
(z. B. Virtual-Reality-Angebote im 
Tourismus- und Kulturbereich), 
Kreislaufwirtschaft, Klimaanpassung 
(u. a. im öffentlichen Raum), …

www.limesregion-hohenlohe-heilbronn.eu

Mögliche Antragsteller
Kommunen, Kleinunternehmen, 
Vereine, Privatpersonen

Förderungvon Projekten bis 700.000 
Euro (netto) mit einem
Fördersatz zwischen30 und 70 
Prozent

Fördergebiet der Limesregion 
Hohenlohe-Heilbronn

 
 Foto: Regionalmanagement Limesregion Hohenlohe-Heilbronn

Rauchmelder retten Leben
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Jugendblasorchester 
Neuenstein e.V.

 

Musikproben
Am heutigen Freitag, 15. Dezember 2023 finden folgende Mu-
sikproben statt: 
17.00 bis 18.00 Uhr Jubo-Kids
18.00 bis 19.30 Uhr Jugendblasorchester
Stadtweihnacht am 16./17. Dezember 2023
Dieses Jahr sind wir mit einem Verkaufsstand an der Stadtweih-
nacht in Neuenstein zu finden. Wir verkaufen Winterröllchen 
(Frühlingsrollen) und Jubo-Muffins. Außerdem wirken wir auch 
musikalisch mit. Unser Flötenchor wird am Sonntagmittag auf 
dem Vorstadtplatz Weihnachtslieder spielen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf viele Zuhörer.
Terminvorschau
15./16.12.2023 Stadtweihnacht Neuenstein – Verkaufsstand
12.1.2024 1. Probe nach der Weihnachtspause
Kontakt
Vorsitzende Astrid Schuh, Schlossstr. 9, 74632 Neuenstein,
astrid.schuh@jubo-neuenstein.de 
Kassiererin Gisela Dorsch, Reutweg 12, 74632 Neuenstein-
Großhirschbach, gisela.dorsch@jubo-neuenstein.de
Oder besuchen Sie uns einfach im Internet:
www.jubo-neuenstein.de

Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

TSV wünscht frohe Weihnachten
Ein besinnliches Weihnachtsfest, einige Tage Ruhe, Zeit für sich 
selbst und die Familie, Zeit, um Kraft und neue Ideen zu sam-
meln für das neue Jahr. Ein Jahr ohne Sorgen, Stress, dafür mit 
Erfolg und Gesundheit, eben alles, was man braucht, um zufrie-
den und glücklich zu bleiben. Das wünschen wir von Herzen.
Der TSV Neuenstein wünscht allen Mitgliedern und Freunden 
des Vereins frohe Weihnachten und einen guten Start in das 
neue Jahr.
Genießen Sie die Feiertage im Kreise Ihrer Liebsten.

Abteilung Tischtennis
 

TT-News des TSV Neuenstein
Herren1, Verbandsliga
TTC Gnadental – TSV Neuenstein 9:3
Eine enttäuschende Leistung lieferte unsere Erste im Derby ge-
gen Gnadental ab. Krankheitsbedingt musste unser Team Fabi-
an Altrieth ersetzen, was sich deutlich auf das Spiel auswirkte. In 
den Doppeln lief es noch nach Plan, denn es konnten wieder 2 
Siege eingefahren werden. 
Insbesondere der Sieg von Akin/Traub gegen Petermann/Müller 
war bemerkenswert, denn damit schraubten sie ihre makellose 
Bilanz auf 10:0-Siege und stehen damit an Nr. 1 der Doppelrang-
liste der Liga. Ungefährdet war der Sieg von Köhler/Lehmann 
gegen Grauer/Kircher. 
Trotz der guten Ergebnisse in den Doppeln lief es in den Einzeln 
für den TSV gar nicht rund. Pascal Köhler ließ gegen Grauer den 
letzten Biss vermissen und hatte das Nachsehen. Nach ordent-
lichem Beginn unterliefen Bruno Lehmann gegen Lukas Kra-
mer leichte Fehler, die das Spiel zugunsten des Gnadentalers 
ausgehen ließ. Unter ihren Möglichkeiten blieben auch Daniel 
Mohr und Ünal Akin. Sie hatten den guten Leistungen von Klaus 
Mack und Lukas Petermann wenig entgegenzusetzen. Florian 
Krüger kam mit dem unorthodoxen Spiel von Andreas Kircher 
nicht zurecht und musste eine weitere Niederlage hinnehmen. 
Einziger Lichtblick in den Einzeln war das Spiel von Felix Traub 
gegen Felix Müller, er konnte zumindest einen Einzelsieg für den 
TSV beisteuern. Nahezu identisch liefen die 3 letzten Spiele von 
Pascal Köhler, Bruno Lehmann und Daniel Mohr ab, alle drei ka-
men über einen Satzgewinn nicht hinaus. Mit 3:9 kassierte unser 
Team eine herbe Niederlage, offensichtlich war die Spannung 
und der Kampfgeist nach den letzten guten Leistungen verflo-
gen. Mit 11:9-Punkten steht der TSV trotz der unerwarteten Nie-
derlage auf einem gesicherten Mittelfeldplatz und kann nun eine 
schöpferische Pause einlegen.

Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch
Kreatives Marionettenspiel für Anfänger
Die Fäden selbst in die Hand nehmen und den Zauber des Mari-
onettentheaters erspüren.
12.1. bis 14.1.2024, Fr., 16.00 bis So., 13.30 Uhr
Mit professionellen Marionetten werden zunächst behutsam die 
Bewegungsmöglichkeiten der Marionette erlernt. Daraus entste-
hen einfache, kurze Spielszenen. Im weiteren Üben mit der Ma-
rionette erfährt man Wesentliches über die eigenen Bewegungs-
abläufe, über Pantomime und Theater.
Leitung: Detlef Schmelz, Pendel-Marionetten
www.pendel-marionetten.de
Anmeldungen und Infos: info@pendel-marionetten.de oder 
07940/3694

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Neuenstein

Abteilung Nord
Hauptversammlung
Hiermit laden wir alle aktiven Kameraden zu unserer Abteilungs-
hauptversammlung am Freitag, 12.1.2024 ein.
Wir treffen uns um 20.00 Uhr im ev. Gemeindehaus gegenüber 
dem Feuerwehrmagazin in Kirchensall.
Tagesordnungspunkte sind:
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungskommandanten
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung
7. Ehrungen
8. Verschiedenes
Änderungswünsche zur Tagesordnung können bis zum 6.1.2024 
beim Abteilungskommandanten eingereicht werden.
Wir bitten euch um vollzählige Teilnahme.
Kleidung: Uniform
Der Abteilungsausschuss

Vereine

Musikverein 
Stadtkapelle Neuenstein e.V.

Probenvorschau
am 15.12.2023 von 20.00 bis 22.00 Uhr im Vereinsheim
Terminvorschau
16.12./17.12.2023 – Neuensteiner Stadtweihnacht
Am Samstag um 16.00 Uhr spielen wir zur Eröffnung der Neuen-
steiner Stadtweihnacht.
Besuchen Sie uns auch an unserem Stand, dort gibt es leckere 
Krautschupfnudeln und Glühwein.
28.1.2024 – Neujahrskonzert
27.4.2024 – Frühlingskonzert
Kontakt
MV Stadtkapelle Neuenstein e. V., Vorstand Öffentlichkeit Sina 
Weckert, Mainhardtsall 7, 74632 Neuenstein, Tel. 0171/2267423, 
info@stadtkapelle-neuenstein.de
www.stadtkapelle-neuenstein.de

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Damen 1 – Landesklasse
TSV Michelbach/B. – TSV Neuenstein 6:8
Mit einem weiteren Sieg und einer guten Leistung haben unsere 
Damen die Herbstmeisterschaft errungen.
Allerdings war es ein hartes Stück Arbeit, bis der Sieg unter Dach 
und Fach war. Der Start verlief mit zwei Niederlagen in den Dop-
peln weniger erfolgreich, wie erhofft. 
Franzi Rohloff konnte danach mit einem knappen Sieg gegen 
Nicole Gronbach den ersten Punkt einfahren. Etwas weniger 
Glück hatte Gloria Lehmann in ihrem Spiel gegen Elvira Traub, 
sie musste eine knappe Niederlage hinnehmen. Ebenso hatte 
Laura Pohl, die für Rena Karle ins Team gerückt ist, das Nachse-
hen gegen Anja Wieland. 
Danach legten unsere Damen richtig los und landeten 6 Siege 
in Folge, die zum 7:4-Zwischenstand führten. Es wurde aber 
nochmals eng, denn sowohl Larisa Traub als auch Laura Pohl 
verloren ihre Spiele. 
Franzi Rohloff konnte mit ihrem Sieg gegen Andrea Dürr denn 
Schlusspunkt zum 8:6-Erfolg setzen. Herzlichen Glückwunsch 
zur Herbstmeisterschaft.
Spiele vom vergangenen Wochenende
Jungen
TSV Neuenstein 3 – PSG Schwäbisch Hall 2 8:2
Damen
TSV Neuenstein 2 – SV Gailenkirchen 0:8
SG Garnberg 2 – TSV Neuenstein 2 2:8
Herren
TSV Neuenstein 2 – TTC Bietigheim-Bissingen 4 5:9
PSG Schwäbisch Hall – TSV Neuenstein 4 7:9
TURA Untermünkheim – TSV Neuenstein 5 3:9
Senioren
TSV Neuenstein – VfB Bad Mergentheim 6:4
TSV Ilshofen – TSV Neuenstein 6:3
Termine und Events in der Winterpause
Tischtennis-Turnier
 - Freitag, 15.12.2023, 19.45 Uhr
 - Sporthalle Lindenstraße
 - 2er-Turnier im Großformat
 - Infos und Anmeldung bei Ünal Akin

Badminton Turnier
 - Freitag, 22.12.2023, 18.00 Uhr
 - Sporthalle Lindenstraße
 - Infos und Anmeldung bei Tobias Rothenbücher

Vereinsmeisterschaften Aktive
 - Samstag, 6.1.2024
 - Beginn: Hallenöffnung 9.00 Uhr, Doppel 9.30 Uhr, Einzel ca. 

12.30 Uhr,
 - Sporthalle Lindenstraße
 - Voranmeldung ist nicht nötig. Wer mitspielen möchte, bitte 

pünktlich da sein.
 - Kontakt: Flo Krüger

Kameradschaftsabend Aktive, Jugendliche, Eltern, Partner, 
Freunde
 - Samstag, 6.1.2024, Beginn ab 19.00 Uhr
 - Sportheim Neuenstein
 - Essen: Schnitzel Schwein/Pute und Beilagen mit Salat ca. 15,€ 

p. P., Vegetarisch/Vegan ca. 13 € p. P.
Anmeldung bitte mit Namen und Essenswunsch an
Felix_Traub@yahoo.de bis zum 29.12.2023
Abschluss der Vorrunde
Mit den letzten Spielen des vergangenen Wochenendes ist die 
Vorrunde abgeschlossen. 
Die ersten Spiele der Rückrunde finden am 27./28.1.2024 statt. 
Wir wünschen allen Aktiven, Freunden und Angehörigen eine ge-
ruhsame und fröhliche Weihnachtszeit.
Weitere Infos unter
https://www.tsvneuenstein.de/sportarten/tischtennis

Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Warme Küche im Schützenhaus am Freitag, 15.12.2023
Ab 19.00 Uhr öffnet die Küche im Schützenhaus. Auf der Spei-
sekarte wird Folgendes stehen: Saure Kutteln mit Bratkartoffel 
und Fleischkäse mit Bratkartoffel oder Brot
Es gibt keine Saure Nierle, wie letzte Woche bekannt geben.
Auf Ihr Kommen freut sich der TSV Kirchensall.

Neue Trainingsanzüge
Der TSV beschafft für seine Mitglieder anlässlich des 75. Ver-
einsjubiläum im kommenden Jahr neue einheitliche Trainings-
anzüge. Wer Interesse hat, kann ab sofort die Anzüge immer 
dienstags ab 20.30 Uhr im Schützenhaus anschauen und anpro-
bieren. Natürlich gibt es diesbezüglich auch Auskunft von den 
Abteilungsleitern der einzelnen Abteilungen.

Frauenchor Neuenstein

Bericht Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, 29.11.2023 traf sich der Frauenchor Neuenstein 
zur Jahreshauptversammlung. Die 1. Vorsitzende Ingrid Hof-
mann konnte 24 Mitglieder herzlich willkommen heißen.
Ein Dank ging an alle, die in diesem Geschäftsjahr den Frau-
enchor unterstützt haben, besonders an die Vorstandschaft und 
an Dirigentin Tanja Süßmann. Ein Rückblick über die Veranstal-
tungen 2022/2023 gab die Schriftführerin Silvia Bürk. Die High-
lights waren die Mitwirkung am weihnachtlichen Gottesdienst 
in Kirchensall, der Liederabend Anfang März im Evangelischen 
Gemeindehaus Neuenstein und der Ausflug in den Schwarzwald 
mit Besuch von Gasometer und Baumwipfelpfad. Beim Jubilä-
um vom Liederkranz Eschelbach waren wir Frauen als Gastchor 
eingeladen und im September wirkten wir beim Tag der Kirchen-
musik des Chorverbands Kocher in Öhringen mit. Insgesamt bot 
der Chor ein abwechslungsreiches Programm an Vorträgen und 
Auftritten. Über den Kassenbestand berichtete die Kassiererin 
Elke Treffert. Einen Ausblick für 2024 gab Dirigentin Tanja Süß-
mann. Als Gastchor ist der Frauenchor bei der Jahresfeier vom 
MGV Frohsinn Neuenstein Anfang März eingeladen. Ein Mitwir-
ken beim „Frühling im Städtle“ ist angedacht und ein Tagesaus-
flug soll ebenfalls wieder stattfinden. Verstärkung könnte der 
Chor in allen Stimmen brauchen, vor allem im 1. Sopran. Neue 
Sängerinnen sind herzlich willkommen und aktive Sängerinnen 
sollten bei allen Proben regelmäßig da sein. Die Entlastung der 
Vorstandschaft wurde einstimmig erteilt und ein herzlicher Dank 
für die gute Arbeit ausgesprochen. Nach 33 Jahren als 1. Vorsit-
zende stellte sich Ingrid Hofmann für dieses Amt nicht mehr zur 
Wahl. Die zu wählenden Ämter wurden wie folgt besetzt: 1. Vor-
sitzende Silvia Bürk, Schriftführerin Margarete Herrmann, Kas-
siererin Elke Treffert, Beisitzerin im Alt Ingrid Hofmann.
Ingrid Hofmann wurde für ihre 33 Jahre als Vorsitzende ein gro-
ßes Dankeschön ausgesprochen. Mit einigen Worten von Silvia 
Bürk über die vielen Aufgaben und zahlreichen Veranstaltungen 
wurde das große Engagement geschildert. Vonseiten des Chors 
wurde ein Gutschein, ein Blumengruß sowie ein großer Korb mit 
Überraschungen von den Sängerinnen überreicht.

Kulturbahnhof

Rückblick auf das kulturelle Leben in 2023
Kulturell blicken wir auf ein ereignisreiches Jahr zurück. Das 
Jahr begann mit gefühlvollem, erdigen Blues der Band „The 
Blues Balls“. Weiter ging’s im Februar mit Weinkrimis und pas-
senden Song unter dem Motto „Wine, Women and Crime“ unter 
musikalischer Mitwirkung von Barbara Gräsle und Biggi Binder. 
Im März machte das professionelle Musikprojekt „Inblue“ Stati-
on im Bahnhof. Im April hieß es Musique-Comédie von und mit 
„Mademoiselle Mirabelle“. Im Mai und Juni waren Freiluftveran-
staltungen angesagt. Im Mai waren es die „Blacks“, die uns die 
Ehre gaben und im Juni stimmte „Forever Young“ einen lauschi-
gen Sonntag ein. Nach der Sommerpause startete das Jörg-
Hegemann-Trio mit genial fetzigem Boogie-Woogie im evange-
lischen Gemeindehaus. Noch im September las Jan Wiechert 
aus seinem neuen Buch „Was zwischen Schwanz und Rüssel 
ist“. Leider musste Anfang Oktober das Tourneetheater Stutt-
gart aufgrund eines Krankheitsfalls den geplanten Auftritt mit 
der „Wunderübung“ absagen. Nur wenige Tage später war die 
Neuensteiner Lokalnacht an der Reihe. „Stick in the mud“ ließ im 
Kulturbahnhof nichts anbrennen. Uli Masuth gastierte mit seinem 
Programm Ende Oktober in Neuenstein. Im November verwan-
delte sich der Bahnhof in einen irischen Pub. „Colludie Stone“ 
versprühte dabei mit einem mitreißenden Programm den Geist 
des Irish-Celtic Folk. Den Abschluss in der Adventszeit machte 
Märchenerzählerin Nora Lettau, begleitet von Anette Dörner an 
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Landwirtschaftsamt Hohenlohekreis
Fachtag der Sozialen Landwirtschaft am 23. Januar 2024
Vorträge und Besichtigungen bei Fahrt nach Tübingen
Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises veranstaltet 
in Kooperation mit den Landratsämtern Calw, Esslingen, Hei-
denheim, Ortenaukreis, Ostalbkreis, Schwarzwald-Baar-Kreis, 
Schwäbisch Hall und Waldshut am Dienstag, 23. Januar 2024 
einen Fachtag über soziale Landwirtschaft. Der Fachtag findet 
im Bauernhofcafé „Im Höfle“ in Kusterdingen bei Tübingen, Tü-
binger Straße 14, statt.
Die soziale Landwirtschaft verbindet pädagogisch-therapeuti-
sche Angebote mit dem Lebens- und Arbeitsfeld Landwirtschaft. 
Sie bietet Kindern einen Lernort, Menschen mit Handicap einen 
Arbeits- oder Therapieplatz, Senioren mit und ohne Demenz die 
Begegnung mit Tieren und Pflanzen und vielleicht sogar einen 
Wohnort. Soziale Landwirtschaft ist eine Möglichkeit der Diversi-
fizierung für landwirtschaftliche Unternehmen.
Rebecca Kleinheitz vom Netzwerk Alma wird die Chancen und 
Potenziale für die Beteiligten in der sozialen Landwirtschaft 
beleuchten. Theresia Nüßlein von der Landesanstalt für Land-
wirtschaft in Bayern skizziert den Spagat zwischen sozialem 
Engagement und Ökonomik der landwirtschaftlichen Betriebe. 
Außerdem berichten die landwirtschaftlichen Betriebe Bosch 
aus Herbrechtingen und Bilger aus Sigmarswangen bei Sulz am 
Neckar von ihren Erfahrungen.
Eine Betriebsbesichtigung des Berghofs in Tübingen-Lustnau ist 
ebenfalls Teil des Programms. Dort stellt Thorsten Bock seine 
Arbeit mit Jugendlichen vor.
Die Teilnahmegebühr beträgt 56 Euro (inklusive 30 Euro Verpfle-
gung).
Eine Anmeldung ist bis Freitag, 12. Januar 2024 unter https://
hohenlohekreis.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Veran-
staltungskalender_HOK möglich.

Tierseuchenkasse Baden-Württemberg
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2024 ist der 1.1.2024. Die Meldebögen werden Mitte Dezember 
2023 versandt.
Sollten Sie bis zum 1.1.2024 keinen Meldebogen erhalten ha-
ben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet 
sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheits-
gesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2024 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2024 einen Mel-
debogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind
 - Pferde
 - Schweine
 - Schafe
 - Hühner
 - Truthühner/Puten

Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über 
einen Landesverband gemeldet)
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisen-
ten und Wasserbüffel. Die Daten werden aus der HIT-Daten-
bank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) herangezo-
gen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.: gefangengehaltene Wildtiere 
(z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten wer-
den und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhanden 
sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die 
Hühner und/oder Truthühner.
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen 
Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die Mel-
dung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je 
Standort zu melden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet wer-
den.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.1.2024 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bie-
tet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. 

der Harfe. Und im Januar 2024 geht es wieder von Neuem los. 
Lassen Sie sich überraschen. Wir werden berichten .
Wir wünschen Ihnen allen frohe Festtage und für das Jahr 2024 
Gesundheit, Glück und Wohlergehen. Bleiben Sie gesund. Wir 
würden uns freuen, wenn wir Sie bei der einen oder anderen 
unserer Veranstaltungen wieder begrüßen dürften.
Vorstand und Kulturausschuss

Hohenloher Männerchor

Landwirtschaft

Bauernverband Schwäbisch Hall – Hohenlohe – 
Rems e.V.
Einladung zum Fachgespräch Milch
Herausforderung Haltungsstufen in der Milchviehhaltung
Was müssen Milchviehhalter erfüllen und welche Anpassungs-
möglichkeiten gibt es? Uwe Eilers, der Referatsleiter Rinder-Hal-
tungssysteme und Stallbau ökologische Tierhaltung von der LAZ 
BW in Aulendorf, gibt einen Überblick.
Geschäftsführender Vorstand Martin Boschet von der Hohenlo-
her Molkerei wird in bewährter Weise eine Marktanalyse vorneh-
men und über die Herausforderungen des Marktes berichten.
Termin: Mittwoch, 10.1.2024, 19.30 Uhr
Limpurg-Halle, Schenk-Albrecht-Saal
Schlossstraße. 11, 74405 Gaildorf
Referenten: Uwe Eilers, Referatsleiter LAZ BW, Aulendorf
Martin Boschet, Geschäftsführender Vorstand Hohenloher Mol-
kerei
Wir freuen uns über Ihren Besuch.



Datum Veranstalter Veranstaltung Ort

13.01.2024 Kulturbahnhof Little Miss Martin Kulturbahnhof

18.01.2024 Stadt Neuenstein Blutspenderehrung DRK-Raum Fischgärten

20. - 23.01.2024 TSV Neuenstein Skiausfahrt Galtür/Ischgl

27.01.2024 TSV Neuenstein TSV Jahresfeier Stadthalle

28.01.2024 Stadtkapelle Neujahrskonzert ev. Kirche

01.02.2024 VDK Kaffeenachmittag DG Kirchensall

03.02.2024 kath. Kirche Neuenstein Mitarbeiterfest kath. Kirche

04.02.2024 Jubo mit TSV Neuenstein Kinderfasching Sporthalle Öhringer Straße

17.02.2024 Kulturbahnhof
DooWopMädels 
Annette Heiter Kulturbahnhof

23.02.2024 TSV Kirchensall Jahreshauptversammlung Schützenhaus Kirchensall

23. - 25.02.2024 ev. Kirche Neuenstein Freizeit der Konfirmanden

02.03.2024 MGV Frohsinn Jahresfeier Stadthalle

10.03.2024 Kulturbahnhof
Marionettentheater Stromboli 
"Pettersson und Findus" Kulturbahnhof

10.03.2024 Jubo
Mitgliederversammlung + 
Schülerkonzert Vereinsheim + Stadthalle

16.03.2024 Kulturbahnhof Trio Blu Kulturbahnhof

22.03.2024 Stadt Neuenstein Sportlerehrung ev. Gemeindehaus

27.03.2024 DRK Neuenstein Blutspendeaktion Stadthalle

30.03.2024 Feuerwehr Neuenstein Osterfeuer
zwischen Obersöllbach & 
Michelbach

11.04.2024 VDK Kaffeenachmittag DG Kirchensall

13.04.2024 Frühstück für Frauen Frauenfrühstück Stadthalle

12. - 14.04.2024 TSV Kirchensall
Frühlingsfest mit Firmen 
und Vereinspokalschiessen Schützenhaus Kirchensall

20.04.2024 Kulturbahnhof Freddie Hrubesch Band Kulturbahnhof
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20. + 21.04.2024 HGV Neuenstein Frühling im Städtle

21.04.2024 kath. Kirche Neuenstein Erstkommunion kath. Kirche

27.04.2024 Stadtkapelle Frühlingskonzert Stadthalle

28.04.2024 ev. Kirche Neuenstein Konfirmation

30.04.2024 Liederkranz Eschelbach-Kesselfeld Maisingen Eschelbach

05.05.2024 ev. Kirche Neuenstein Konfirmation ev. Kirche

09.05.2024 Kulturbahnhof
Michael Breitschopf und 
Chris Herzberger Kulturbahnhof

30.05.2024 kath. Kirche Neuenstein
Festgottesdienst + 
Gemeindefest kath. Kirche

02.06.2024 Stadtkapelle Frühschoppen Vereinsheim Fischgärten

06.06.2024 VDK Kaffeenachmittag DG Kirchensall

09.06.2024 Stadt Neuenstein Kommunalwahl

16.06.2024 ev. Kirche Neuenstein
Familiengottesdienst mit 
Grundschule ev. Kirche

22. + 23.06.2024 Feuerwehr Neuenstein Abt. Nord
Kirchensaller 
Festwochenende Kirchensall

23.06.2024 Kulturbahnhof
Eddy Wilkinson Catering 
Frieder Messerschmidt Kulturbahnhof

29.06.2024 TSV Neuenstein 21. Neuensteiner Stadtlauf Vorstadtplatz 

29.06.2024 Nachtwächter Günter Patzelt
Nachtwächterrundgang 
mit mobiler Weinprobe

07.07.2024
Stadt Neuenstein + 
Kirchengemeinden Seniorenfeier Stadthalle

12. - 14.07.2024 Heckenfestverein Heckenfest Bolzplatz Großhirschbach

26.07.2024 Jubo Open-Air Parkanlage Walk

27. + 28.07.2024 Liederkranz Eschelbach-Kesselfeld Kelterfest Kelter Eschelbach

02.08.2024 Jubo Ersatztermin Open-Air Parkanlage Walk

08.08.2024 VDK Kaffeenachmittag DG Kirchensall

17. + 18.08.2024
Frühschoppenfreunde 
Grünbühl Hocketse Tannen

A
p

ri
l

M
a
i

J
u

n
i

J
u

li
A

u
g

.

Veranstaltungskalender 2024



06. - 08.09.2024 TSV Neuenstein
Neuensteiner Fußball 
JuniorenCup Sportplatz

14.09.2024 Kulturbahnhof Julius Fischer Kabarett Kulturbahnhof

13. - 15.09.2024 TSV Kirchensall
Jubiläum 75 Jahre 
TSV Kirchensall Schützenhaus Kirchensall

20. - 22.09.2024 ev. Kirche Neuenstein Fahrt zum Club Camp

22. + 23.09.2024 Stadt Neuenstein Herbstmarkt

25.09.2024 DRK Neuenstein Blutspendeaktion Stadthalle

04. - 06.10.2024 Jubo Wochenendfreizeit
Kirchheim/Teck oder 
Stadthalle

05.10.2024 TSV Neuenstein Lokalnacht

17.10.2024 VDK Kaffeenachmittag DG Kirchensall

19.10.2024 Jubo Jubo in Concert Stadthalle

25. + 26.10.2024
Neienstoaner Theaterverein 
Schlussapplaus Schlussapplaus Aufführung 1+2 Stadthalle

26.10.2024 ev. Kirche Neuenstein Church Night

26.10.2024 Kulturbahnhof Mon mari et moi Kulturbahnhof

02.11.2024
Neienstoaner Theaterverein 
Schlussapplaus Schlussapplaus Aufführung 3 Stadthalle

16.11.2024 Frühstück für Frauen Frauenfrühstück Stadthalle

16.11.2024 Kulturbahnhof WIR - der Chor Kulturbahnhof

24.11.2024 kath. Kirche Neuenstein Patrozinium mit Gemeindefest kath. Kirche

08.12.2024 Kulturbahnhof
Nina Piorr, Harfe, Gedichte,
Lesung, Ausstellung Kulturbahnhof

12.12.2024 VDK Kaffeenachmittag DG Kirchensall

14. + 15.12.2024 Stadt Neuenstein Stadtweihnacht Neuenstein

15.12.2024 Jubo
Das jubotastische 
Weihnachtskonzert ev. Kirche

22.12.2024 Liederkranz Eschelbach-Kesselfeld Weihnachtssingen Kesselfeld

24.12.2024 MGV Frohsinn Weihnachtssingen Schlosshof
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Nähere Informationen finden Sie auch auf dem Informati-
onsblatt als Anlage zum Meldebogen und auf unserer Home-
page unter www.tsk-bw.de.
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de.
Tel. 0711/9673-666, E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, www.tsk-bw.de

Regionales

Kulturkneipe Gleis 1
Im Bahnhof, 74638 Waldenburg
Weitere Infos: www.gleis1.net
Freitag, 15.12.2023 ab 20.00 Uhr
Samstag, 16.12.2023 ab 20.00 Uhr
Tilman Lucke „Lucking zurück – der traditionelle Jahresrückblick 
des Berliner Kabarettisten aus Hohenlohe“
Eintritt 20 €
Donnerstag, 28.12.2023 ab 20.00 Uhr
Stick in the mud – Bluesrock
Sonntag, 31.12.2023 ab 20:00 Uhr
Silvester-Party mit Livemusik
Mit Rhythm & Blues Syndicate
Wer mit uns gemeinsam ins neue Jahr feiern und tanzen will, 
soll kommen! Dazu brauchen wir deine verbindliche Anmeldung. 
Im Preis enthalten ist eine Silvester-Suppe, ein Sekt und natür-
lich das Konzert mit Rhythm & Blues Syndicate. Gerne könnt ihr 
noch Leckereien fürs Büfett mitbringen.
Eintritt: 25 €

Landpastoral Kloster Schöntal
Besinnungstage zum Jahresbeginn
Geh-wege – Geh-bote – Folge dem Stern
Do., 4.1.2024, 18.00 Uhr – So., 7.1.2024, 13.00 Uhr
Sr. Paulin Link, Referentin der Landpastoral, Franziskanerin
Martin Sayer, Priester
Seniorentag
Vom Klagen, Danken, Bitten und Jubeln
Di., 30.1.2024, 9.30 bis 16.00 Uhr
Sr. Paulin Link, Franziskanerin, Referentin der Landpastoral
Gisela Fortner
Information und Anmeldung
Landpastoral Kloster Schöntal in Kooperation mit keb Hohenlo-
hekreis e.V.
Tel. 07943/894-335, keb-hohenlohe@kloster-schoental.de
www.keb-hohenlohe.de

Wissenswertes

Der VdK informiert

Kriegskinder von damals gesucht
Krieg ist wieder ein präsentes Thema – in der Ukraine, mitten in 
Europa, sowie im nur kurze Flugzeit entfernten Nahen Osten. Bei 
Menschen, die im Zweiten Weltkrieg geboren und aufgewachsen 
sind, werden da oft Erinnerungen an die schlimmen Zeiten mit 
Tod und Gewalt, Zerstörungen und Verlust von Hab und Gut, mit 
Hunger und weiterem schweren Leid wach. Wie man heute weiß, 
haben sich damals auch bei vielen kleinen Kindern die Ereignis-
se in die Seele eingegraben. „Der Gesprächsbedarf ist groß“, 
betont der VdK, der nach dem Zweiten Weltkrieg zunächst als 
Selbsthilfeorganisation der Kriegsopfer gegründet wurde, sich 
seit Jahrzehnten aber insbesondere auch für die Belange von 
Menschen mit Behinderung, von Rentnerinnen und Rentnern, 
von Grundsicherungsempfängern und weiteren benachteiligten 
Menschen einsetzt. In seiner Mitgliederzeitung „VdK-Zeitung“ 
will der heute breit aufgestellte Sozialverband VdK seinen Mit-
gliedern der Gründergeneration die Gelegenheit geben, persön-

liche Kindheitserlebnisse während des Zweiten Weltkriegs zu 
schildern. Interessierte können sich mit einem kurzen Text sowie 
einem Bild aus jener Zeit noch bis zum 5. Januar 2024 an die 
Redaktion VdK-Zeitung, Stichwort „Kriegskinder“, Schellingstra-
ße 31, 80799 München, presse.bayern@vdk.de wenden.
Neuer VdK-Film „Fünf von uns“
„Fünf bewegende filmische Einblicke, fünf Mutmacher für soziale 
Gerechtigkeit und fünf Geschichten von uns“, so beschreibt der 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. seinen neuen Film. 
Darin gewähren die fünf Mitglieder Brigitte, Noah, Benjamin, Tino 
und Andrea sehr persönliche Einblicke in ihre Lebenssituation. 
Und sie schildern, was sie einst zum Beitritt in den Sozialverband 
VdK bewogen hat. Dabei kommen auch Aspekte des ehrenamtli-
chen VdK-Engagements zur Sprache. Außerdem werden Pflege, 
Schwerbehinderung und chronische Erkrankung thematisiert.
Zum neuen VdK-Kurzfilm kommt man über die Internetseite 
www.fuenfvonuns.de oder über die Landesverbandshomepage 
(www.vdk-bw.de) sowie über den YouTube-Kanal des VdK Ba-
den-Württemberg. Des Weiteren enthält die aktuelle Doppelaus-
gabe der Mitgliederzeitung „VdK-Zeitung“ den QR-Code zum 
direkten Filmerlebnis.
VdK-Präsidentin Bentele führt DBR-Sprecherinnenrat
Im Jahr 2024 führt VdK-Präsidentin Verena Bentele den Spre-
cherinnenrat des Deutschen Behindertenrats (DBR). Der DBR 
ist ein Aktionsbündnis der Behindertenverbände, Selbsthilfe- und 
Selbstvertretungsorganisationen in Deutschland und engagiert 
sich seit Jahren für die Rechte von Menschen mit Behinderun-
gen. Turnusgemäß hat der Sozialverband VdK Deutschland e.V. 
im Dezember 2023 den Vorsitz im DBR-Sprecherinnenrat über-
nommen. In der bisherigen Amtsperiode stand Professor Sigrid 
Arnade von Weibernetz e.V. dem Gremium vor.
Verena Bentele, die vom Bodensee stammt, gehörte bereits als 
Mitglied dem DBR-Sprecherinnenrat an – ebenso wie Michae-
la Engelmeier, Vorsitzende des Sozialverbands Deutschland 
(SoVD), und Hannelore Loskill, Vorsitzende der Bundesarbeits-
gemeinschaft Selbsthilfe von Menschen mit Behinderung und 
chronischer Erkrankung und ihrer Angehörigen e.V. Bentele 
wirkte vor ihrer VdK-Führungsarbeit als Behindertenbeauftragte 
der Bundesregierung. Die heute 41-Jährige war als blinde Bi-
athletin und Skilangläuferin vielfache Paralympicssiegerin und 
Goldmedaillengewinnerin bei Weltmeisterschaften und weiteren 
Championaten.
Neuer VdK-Film „Fünf von uns“
„Fünf bewegende filmische Einblicke, fünf Mutmacher für soziale 
Gerechtigkeit und fünf Geschichten von uns“, so beschreibt der 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. seinen neuen Film. 
Darin gewähren die fünf Mitglieder Brigitte, Noah, Benjamin, Tino 
und Andrea sehr persönliche Einblicke in ihre Lebenssituation. 
Und sie schildern, was sie einst zum Beitritt in den Sozialverband 
VdK bewogen hat. Dabei kommen auch Aspekte des ehrenamtli-
chen VdK-Engagements zur Sprache. Außerdem werden Pflege, 
Schwerbehinderung und chronische Erkrankung thematisiert.
Zum neuen VdK-Kurzfilm kommt man über die Internetseite 
www.fuenfvonuns.de oder über die Landesverbandshomepage 
(www.vdk-bw.de) sowie über den YouTube-Kanal des VdK Ba-
den-Württemberg. Des Weiteren enthält die aktuelle Doppelaus-
gabe der Mitgliederzeitung „VdK-Zeitung“ den QR-Code zum 
direkten Filmerlebnis.

Landratsamt Hohenlohekreis – Wissenswertes
Rekordzahl an Bücherkoffern in den Hohenloher Grund-
schulen
Aktion soll die Lesefreude wecken
Die Bücherkoffer-Aktion der Bildungsregion Hohenlohekreis in 
Zusammenarbeit mit den örtlichen Büchereien ist auch in diesem 
Jahr ein Erfolg. Mit insgesamt 91 Bücherkoffern an 15 Grund-
schulen im Kreis wurde ein neuer Rekord aufgestellt – das sind 
33 Bücherkoffer mehr als im Vorjahr.
Die Aktion erfreut sich seit dem Start 2012/2013 großer Beliebt-
heit und erreicht weit mehr als 900 Grundschüler im Hohenlo-
hekreis. Neu dabei sind die Grundschulen Bieringen, Ernsbach, 
Krautheim, Mulfingen und Zweiflingen. Die Aktion richtet sich in 
erster Linie an die ersten und zweiten Klassen. Dort wandern 
die Bücherkoffer im 14-tägigen Rhythmus von einer Familie zur 
nächsten.
Das Projekt soll den Kindern Spaß am Lesen vermitteln und das 
gemeinsame (Vor-)Lesen in der Familie wieder stärker in den 
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Fokus rücken. Außerdem soll „Lesen“ als ein weiteres attraktives 
Freizeitangebot stärker in den Vordergrund treten und als freudi-
ges Erlebnis wahrgenommen werden.
Grundschulen, die an der Bücherkoffer-Aktion interessiert sind, 
erhalten weitere Informationen bei der Bildungsregion Hohenlo-
hekreis, Nadine Rüdenauer, Allee 16, 74653 Künzelsau, unter 
Tel. 07940/18-1924 oder per E-Mail: nadine.ruedenauer@ho-
henlohekreis.de.

Agentur für Arbeit Schwäbsich Hall-
Tauberbischofsheim
Jobcenter zieht um
Das Jobcenter Hohenlohekreis ist ab 18. Dezember 2023 im 
neuen Gebäude in der Lindenstraße 23 in Künzelsau – gegen-
über der Agentur für Arbeit im ehemaligen Mustang-Areal – ge-
öffnet. Geschäftsführung und Mitarbeitende des Jobcenters 
freuen sich, den Kundinnen und Kunden ihre Dienstleistungen 
künftig innenstadtnah in modernen Räumen anbieten zu können.
In der Woche des Umzuges vom 11. bis zum 15. Dezember ist 
das Jobcenter nur eingeschränkt erreichbar. Von Montag bis 
Mittwoch sind persönliche Vorsprachen nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich, telefonisch ist das Jobcenter er-
reichbar. Am Donnerstag und Freitag sind keine persönlichen 
Vorsprachen möglich und telefonisch ist das Jobcenter nur ein-
geschränkt erreichbar.
Alle Anträge können dennoch fristgerecht gestellt werden. Kun-
dinnen und Kunden können dazu die Online-Angebote oder das 
Kontaktformular auf www.jobcenter.digital nutzen.

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Öffnungszeiten der Handwerkskammer zum Jahresende
Die Handwerkskammer Heilbronn-Franken bleibt vom 27. bis 
29. Dezember 2023 geschlossen. Ab dem 2. Januar 2024 gelten 
wieder die gewohnten Öffnungszeiten: montags bis donnerstags 
von 8.00 bis 17.00 Uhr, freitags von 8.00 bis 15.00 Uhr.
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Aus dem Verlag
Wintergenuss
Winter kann lecker sein
Früchtebrot und Glühwein
Lebkuchen und Stollen
wirst du naschen wollen
Bratapfel und Punsch
auch ein Winterwunsch
Winter duftet süß
nach Vanille, Zimt, Anis
Brigitte Thiessen

Spekulatius-Spitzbuben
Spitzbuben gehören eindeutig zu den Klassikern unter den Plätz-
chenrezepten. Roman Schäfer hat sie neu interpretiert und mit 
aromatischem Spekulatiusgewürz verfeinert – traumhaft!
Zubereitungszeit: 3 Stunden
• Zubereitung: 1,5 Stunden
• Kühlzeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück (30): 105 kcal, 445 kJ, 1 g E, 5 g F, 15 g KH
Rezeptautor/Rezeptautorin: Roman Schäfer

Zutaten
Für den Spitzbubenteig:
• 150 g zimmerwarme Butter
• 100 g Zucker
• 1 Prise Salz
• 1 TL fein abgeriebene Bio-Zitronenschale
• 1 Eigelb (Größe M)
• 245 g Weizenmehl (Type 405)
• 2 TL Spekulatiusgewürz
Zum Zusammensetzen:
• 250 g fruchtige Orangenmarmelade (Glas), ca.
• Puderzucker zum Bestäuben
Außerdem:
• Mehl zum Bearbeiten
• Teigrolle/Wellholz
• runder Ausstecher mit Wellen (5 cm Ø)
• runder Ausstecher mit Wellen (3 cm Ø)
• Spritzbeutel mit Lochtülle
Zubereitung
1. Für den Teig Butter, Zucker, 1 Prise Salz und Zitronenschale 

in eine Schüssel geben und mit den Quirlen des Handrührers 
glattrühren. Eigelb 30 Sekunden unterrühren.

2. Mehl und Spekulatiusgewürz mischen und auf die Butter-
mischung sieben. Mit den Knethaken des Handrührers kurz 
unterkneten. Den Teig in Frischhaltefolie gewickelt 1 Stunde 
kühl legen.

3. Zwei Backbleche mit Backpapier auslegen. Backofen auf 180 
Grad Ober-/Unterhitze vorheizen.

4. Teig vor dem Ausrollen kurz durchkneten. Teig auf der leicht 
bemehlten Arbeitsfläche 3 mm dick ausrollen.

5. 60 große Plätzchen mit dem runden Ausstecher (5 cm Ø) aus-
stechen. Hinweis: 1 Pärchen besteht aus einem Boden und 
einem Deckel. Der Deckel wird in der Mitte noch einmal aus-
gestochen.

6. 30 Plätzchen für die Deckel mittig mit dem kleineren Ausste-
cher (3 cm Ø) ausstechen. Alle Plätzchen auf die vorbereiteten 
Bleche legen. Tipp: Die Teigreste können nochmals ausgerollt 
werden oder eingefroren werden (z. B. für Kuchen etc.)

7. Nacheinander im heißen Ofen in der Ofenmitte etwa 12 Mi-
nuten goldbraun backen. Plätzchen auf den Blechen auf ei-
nem Gitter auskühlen lassen.

8. Zum Zusammensetzen die Orangenmarmelade glattrühren 
und in einen Spritzbeutel mit Lochtülle füllen. Kleine Porti-
onen auf die Böden der Spitzbuben dressieren. Die Deckel 
leicht mit Puderzucker bestäuben und daraufsetzen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Das Spendenportal

Betriebsruhe des Verlages
Über den Jahreswechsel haben wir vom 25.12.2023 bis ein-
schließlich 05.01.2024 Betriebsferien. In den Kalenderwochen 
52/2023 und 1/2024 wird daher keine Ausgabe erscheinen. 
Die erste Ausgabe für das neue Jahr erscheint ab  
Kalenderwoche 2/2024 ganz regulär am Erscheinungstag.





Anzeigen  |   21neues  stadtblatt  •  15. Dezember 2023  •  Nr.  50

Name, Vorname*

Straße, Hausnummer*
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E-Mail* (notwendig für Ihren persönlichen Onlinezugang)
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Frau Herr

Geburtsdatum

Ja, ich möchte denTitel„Neues Stadtblatt - Neuensteiner
Nachrichten“ als folgendes Abonnement (Zutreffendes bitte
ankreuzen) bestellen:
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rNUSSBAUM+ Premium: 3,96 € proMonat,
inkl. USt. und Zustellkosten bei Zustellung an eine Adresse innerhalb der
geschlossenen Bauweise von Neuenstein

Empfehlung

NUSSBAUM+ Digital: 3,50 € proMonat, inkl. USt.

Oder wähle das NUSSBAUM Freizeitwelt Abonnement:

NUSSBAUM Freizeitwelt: 1,99 € proMonat, inkl. USt.

1 Ich beziehe das Amtsblatt oder die NUSSBAUM Freizeitwelt die ersten zwölfWochen kostenlos. Innerhalb dieser Testwochen kann ich
das Abonnement jederzeit fristlos ohneAngabe vonGründen inTextformkündigen. Hierdurch entstehenmir keineweiteren Kosten.

Bezahlung

per SEPA-Lastschrift

SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Zah-
lungen vonmeinem Kontomittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut
an, die von Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG auf mein Konto gezogenen Last-
schriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belas-
tungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Die Mandats-Referenznummer entspricht der Kundennummer.
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE15ZZZ00000447839

Ort, Datum, Unterschrift

Kontoinhaber

Kreditinstitut

Ort, Datum

BIC

Unterschrift

- - - - -
IBAN

DE

Wichtige
Vertragsinformationen
NUSSBAUM+ Premium kostet 23,75 € im Halbjahr. NUSS-
BAUM+ Digital kostet 21,00 € im Halbjahr. NUSSBAUM Frei-
zeitwelt kostet 11,94 € im Halbjahr. Die Berechnung erfolgt
halbjährlich im Voraus zum 15.06. und 15.12. eines Jahres
oder am darauffolgenden Bankarbeitstag. Bei Bestellung in
einem laufenden Abrechnungshalbjahr errechnet sich die Be-
zahlung für den verbleibenden Rumpfzeitraum anteilig. Die
Zustellung erfolgt i. d. R. wöchentlich in 50 Wochen/Jahr. Ein
Bezug des NUSSBAUM+ Premium ist nur in Ihren Briefkasten
in oben genanntem Ort möglich (Zustellung an Adressen
außerhalb der geschlossenen Bauweise des obigen Ortes ist
mit Mehrkosten verbunden).

Kündigung
Die Mindestvertragslaufzeit von NUSSBAUM+ Premium
beträgt sechs Monate. Die Mindestvertragslaufzeit von
NUSSBAUM+Digital und NUSSBAUM Freizeitwelt beträgt
drei Monate. Nach Ablauf der Mindestvertragslaufzeit
verlängert sich das Abo automatisch auf unbestimmte
Zeit und kannmonatlich in Textformgekündigtwerden.

Datenschutzerklärung
Wir erheben und speichern Ihre Kontaktdaten und Zahlungs-
informationen auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO
ausschließlich zum Zweck der Abwicklung des Abonnement-
vertrags. Zu diesem Zweck übermittelnwir Ihre Daten zudem
an den Zustellungsdienstleister G.S. Vertriebs GmbH, Josef-
Beyerle-Str. 2, 71263Weil der Stadt. Für die VerarbeitungVer-
antwortliche ist die Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH
& Co. KG, Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau, Telefon
07264 70246-0, E-Mail: bad-rappenau@nussbaum-medien.
de; Datenschutzbeauftragter: datenschutzbeauftragter@
nussbaum-medien.de. Wir speichern Ihre Daten zu Beweis-
zwecken für die Dauer von drei Jahren. Sie haben uns gegen-
über das Recht, jederzeit Auskunft über die Verarbeitung
oder die Berichtigung Ihrer Daten zu verlangen (Art. 15; 16
DSGVO). Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen
haben Sie zudem das Recht, die Löschung Ihrer Daten oder
die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen (Art. 17;

18 DSGVO). Sie haben ferner das Recht, Ihre Daten in einem
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu
erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verant-
wortlichen zu verlangen (Art. 20 DSGVO). Die für eventuelle
Beschwerden zuständige Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO)
ist der Landesbeauftragte für Datenschutz des Landes Ba-
den-Württemberg.

Widerrufsbelehrung
Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe von
Gründen diesen Vertrag zuwiderrufen. DieWiderrufsfrist
beträgt14TageabdemTag, andemSieoder ein von Ihnen
benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die erste
Ware in Besitz genommen haben bzw. hat. Um IhrWider-
rufsrecht auszuüben, müssen Sie unseren Vertriebspart-
ner (G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263Weil
der Stadt, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Tel. 07033 6924-0)
mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post
versandter Brief oder eine E-Mail) über Ihren Entschluss,
diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können
dafür das Muster-Widerrufsformular, das Sie unter
www.nussbaum-lesen.de/widerruf finden, verwenden,
welches jedoch nicht vorgeschrieben ist. ZurWahrungder
Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über
die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Wider-
rufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zah-
lungen, die wir etwa von Ihnen erhalten haben, einschließlich
der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die
sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als
die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt
haben), unverzüglich und spätestens binnen 14 Tagen ab dem
Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über IhrenWiderruf
dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung
verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ur-
sprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ih-
nenwurdeausdrücklichetwasanderesvereinbart; inkeinemFall
werden Ihnenwegendieser Rückzahlung Entgelte berechnet.

Rechnung per E-Mail (Bitte E-Mail-Adresse angeben)

Rechnung per Post (Hierfür entrichte ich zusätzlich
eine Kostenpauschale in Höhe von 1,50 €.)
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ImÜbrigen gelten dieobenaufgeführtenBedingungen. Die Kündigungbis zumAblauf der dreimonatigen Testphase richtet sich ausschließlich nach diesemBestellschein.

Jetzt online
bestellen unter

nussbaum-lesen.de
Aktionscode

ABO12
für 12Wochen
kostenlos lesen

Abonnieren Sie das Amtsblatt und

lesen Sie 12 Wochen kostenlos1

Das ist ein Angebot vonNussbaumMedienBad
RappenauGmbH&Co.KG
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
HRStuttgart - HRA104722 · USt.-IdNr.:DE814217577
www.nussbaum-medien.de

Bestellschein ausgefüllt
zurück an G.S. Vertriebs GmbH
Per E-Mail an abo@gsvertrieb.de, Fax 07033 6924-24 oder
postalisch an Josef-Beyerle-Str. 2, 71263Weil der Stadt

Komplementär:
NussbaumMedienVerwaltungs-GmbH · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: K. Nussbaum,A.Tews,T. Bechtold,M. Schmidt
HRMannheim -HRB351736
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DAS BESTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Heimat

Den Norden Baden-Württembergs im Blick

Glänzen(d)

GIN IST IN
HOCHPROZENTIGES
AUS DEM LÄNDLE

NICHTS WIE RAUS
DIE EVENT-HIGHLIGHTS

IM FRÜHSOMMER

FREIZEITSPASS PUR
DIE SCHÖNSTEN
AUSFLUGSZIELE

durch Vielfalt

NUSSBAUM CLUB SPECIAL

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

MIT

AUS DER
METROPOLREGION
RHEIN-NECKAR!

Mai 2023

ONLINE-AUSGABE

01

Mustertag, 01.01.2023

www.mustergemeinde.deAMTSBLATT
Lokale Informationen aus Ihrem Wohnort

Blutspendetermin in der

Gemeindehalle

Straßensperrung

Hauptstraße

Bücherflohmarkt

am Sonntag
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Seniorenausflug am

Samstag
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Foto: kasto80/iStock/Getty images Plus

Wochenmarkt: Jeden Samstag

auf dem Marktplatz

Mustertag,  01.01.2023

www.mustergemeinde.deAMTSBLATT
Lokale Informationen aus Ihrem Wohnort

Foto: kasto80/iStock/Getty images Plus

Wochenmarkt: Jeden Samstag 

auf dem Marktplatz

Lokal und
regional immer
bestens informiert
– alles in einem Abonnement
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STELLEN
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Schon teilgenommen? Schau schnell rein und
sichere dir deine Chance auf großartige Preise!
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nussbaumclub.net/nbc-0023-03

Wir suchen genau Sie!
Jemanden, der mit Herz die Kinder versteht, jeden Konflikt meistert und mit

Begeisterung und Engagement bei der Arbeit ist.
Jemanden, der immer den Überblick behält, egal wie groß das Chaos ist.

Jemanden, der gerne mit unseren Kindern lacht, spielt und singt.

Für den Kindergarten Forchtenberg suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

pädagogische Fachkräfte (m/w/d) gem. § 7 KitaG
in Voll- und Teilzeit

Das bringen Sie mit:
- eine pädagogische Ausbildung
- Freude an der Arbeit mit Kindern
- liebevoller und respektvoller Umgang mit Kindern und Eltern
- kreatives, selbstständiges und strukturiertes Arbeiten
- Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
- Teamfähigkeit

Das bieten wir:
- einen sicheren Arbeitsplatz
- ein nettes, motiviertes und engagiertes Team
- eine vielseitige, abwechslungsreiche und kreative Tätigkeit
- eine leistungsgerechte Vergütung in Anlehnung an den TVöD

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Bewerbung bis zum 7. Januar 2024 als
PDF-Datei an jobs@gvv-mk.de.
Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Marina Hammel,
Leiterin des Personalamts (Telefon: 07947/943820-559), wenden.

���������	�������������������������
���������������
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN

Zahnarztpraxis

Meike Neubauer
Künzelsauer Str. 9 • 74635 Kupferzell

Telefon 07944 941333

Liebe Patienten,
vom 22.12.2023 bis 06.01.2024
sind wir im Weihnachtsurlaub.

Die Vertretung entnehmen Sie in dringenden Fällen
bitte der zentralen Notdienstnummer für Ba.-Wü.

Telefon: 01801 116 116

Ab dem 08.01.2024 sind wir wieder zu
den gewohnten Sprechzeiten für Sie da.

Das Praxisteam Meike Neubauer
wünscht schöne Weihnachten und

ein frohes neues Jahr!!!

WIR SUCHEN DICH:

Produktionshelfer (m/w/d)

Druckereihelfer (m/w/d)

Staplerfahrer (m/w/d)

vorerst befristet für 4-6 Monate

INTERESSE?
Dann schick Deine
Bewerbung an
job@envases.de

Geschäftsführer sucht wegen beruflicher Veränderung
ein Haus auch im hochpreisigen Sektor zum Kauf. Gerne mit Garten
und Doppelgarage (auch zum renov.) Autobahn- oder Stadtbahnnähe

wünschenswert. Ihre,
Verena Mörgenthaler, gepr. MarktWert-Maklerin
Tel. 07131 64 91 122
v.moergenthaler@garant-immo.de

Haushaltshilfe in Neuenstein
gesucht. 5 Stunden pro Woche. Haushalt mit Hund. An-
meldung als Minijobber. Stundenlohn VB. Tel. 0174-
3622889. Ich freue mich auf Ihren Anruf.
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Landesmesse Stuttgart GmbH
Messepiazza 1
70629 Stuttgart
www.cmt-messe.de

2 € Nachlass auf das Tagesticket
CMT - die weltweit größte Urlaubsmesse
Genießen und erleben Sie einen Urlaubstag mit den schönsten Reisezielen in nah und fern und
den neuesten Caravans und Reisemobilen. Was auch immer Sie im Urlaub erleben möchten, die
besten Ideen und Angebote finden Sie auf der Stuttgarter Urlaubsmesse CMT vom 13. bis 21.
Januar 2024. Mehr Infos unter www.cmt-messe.de.

Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.messe-stuttgart.de/vorverkauf. Klicken Sie auf „CMT“ und weiter auf
„Vorteilscode einlösen“. Bitte den Vorteilscode „NUSSBAUMCMT24“ eingeben und auf „Code prüfen“ klicken. Preis-
nachlass wird automatisch abgezogen. Rechtzeitiges Einlösen des Coupons wird empfohlen!

Gültig von 13.01.2024 bis 21.01.2024

Reisemesse CMT 2024

Urlaubsmesse stärkt Bewusstsein für bewusstes Handeln im
Caravaning undTourismus
Im Januar 2024 öffnen die Türen zur welt-
weit größten Publikumsmesse für Tourismus
und Freizeit. Dann dreht sich auf der CMT in
zehn Hallen alles um Tourismus, Caravaning,
Kreuzfahrt und vieles mehr. Interessierte ho-
len sich Inspirationen, informieren sich über
die neusten Trends oder buchen direkt ihre
Reise vor Ort. „Die Besucherinnen und Be-
sucher können sich freuen, die Beteiligung
der Ausstellenden war noch nie so hoch wie
jetzt“, sagt Guido von Vacano, Mitglied der
Geschäftsleitung bei der Messe Stuttgart. Bei
alldenUrlaubsinspirationenrückenzweiThe-
mennicht in denHintergrund:Völkerverstän-
digung und Nachhaltigkeit. „Gemeinsammit
unserem Partnernetzwerk haben wir wieder
eine Vielzahl von Veranstaltungen ins Leben
gerufen, die diese zwei wichtigen Themen
behandelt“, sagt Guido von Vacano. „Gerade
im Hinblick auf die Unruhen in dieser Welt
war uns klar, dass wir uns erneut für Völker-
verständigung und Nachhaltigkeit engagie-

ren wollen. Wir setzen uns für ein friedliches
Zusammensein und eine friedlicheWelt ein.“

TourCert: Nachhaltiger
Tourismus imFokus
Auf nachhaltigen Tourismus setzt TourCert,
eine führende Beratungs- und Zertifizie-
rungsorganisation, und konzentriert sich
auf die inhaltliche Gestaltung des „Future
Tourism Day“ im Rahmen der CMT 2024.
Dabei erhalten nationale und internatio-
nale Projekte, die sich vorbildlich für zu-
kunftsfähigen Tourismus einsetzen, eine
Plattform. „Wir glauben fest daran, dass der
Tourismussektor eine Schlüsselrolle beim
Schutz unserer Umwelt und beim Aufbau
nachhaltiger Gemeinschaften spielt. Der
‚Future Tourism Day‘ bietet eine hervorra-
gende Gelegenheit, diese Botschaft zu ver-
breiten und diejenigen zu ehren, die sich
für eine bessere Zukunft des Tourismus ein-
setzen“, sagtMarco Giraldo vonTourCert.

Nachhaltigkeit im Caravaning
Gemeinsam mit Partnerorganisationen aus
der Campingwirtschaft stellt die CMT das
„Green Caravaning Forum“ auf die Beine.
Dabei informiert die Initiative ECOCAM-
PING über aktuelle Trends und Entwicklun-
gen – zum Beispiel über das EU Ecolabel
für Camping- und Reisemobilstellplätze
sowie für Hotels. Mehr Informationen zum
umweltfreundlichen Urlaub erhalten Inter-
essierte amGreen Caravaning Sonderstand
im Foyer am Eingang Ost. Außerdem findet
im Rahmen der CMT die Abschlusskonfe-
renz zum Projekt „Voluntourismus“ der Na-
tionalen Naturlandschaften e. V. statt. Das
Projekt, das unter anderem von ECOCAM-
PING durchgeführt wurde, hat vielfältige
Engagement-Möglichkeiten entwickelt, bei
denen die Gäste Gutes für die Umwelt tun.

www.nussbaum-medien.de
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Eine Elsbeere zum 75. Jubiläum
Geburtstagsgeschenk der Nussbaum Stiftung an die SDW Baden-Württemberg

Stuttgart. Im Rahmen der Stuttgarter Wald-
weihnacht, die jedes Jahr rund um das „Haus
desWaldes“ im Stadtteil Degerloch stattfindet,
hat die Nussbaum Stiftung der Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald Baden-Württemberg
zum 75-jährigen Bestehen einen Jubiläums-
baumgeschenkt.DieElsbeerewurdevonKlaus
Nussbaum, Verleger und Stifter der Nussbaum
Stiftung, gemeinsam mit Manuel Hagel (MdL),
dem Vorsitzenden der Schutzgemeinschaft
Deutscher Wald (SDW) Baden-Württemberg,
und Dr. Dieter Münch, Geschäftsbereichsleiter
bei ForstBW amHaus desWaldes gepflanzt.

Dieser Jubiläumsbaum stärkt den Wald, steht
aber auch symbolisch für die langjährige und
gute Zusammenarbeit zwischen SDW und
Nussbaum Stiftung. Die Nussbaum Stiftung
setzt sich zusammen mit der SDW dafür ein,

nachhaltig das Gemeinwohl und den Klima-
schutz vor Ort zu fördern. Dazu spendet die
Stiftung nicht nur mehrere tausend Bäume
pro Jahr, sondern fördert auch ganz gezielt
waldpädagogische Projekte der SDW wie
„WaldMachtMut!“ und finanziert eines der
SDW-Waldmobile, die im ganzen Land unter-
wegs sind, um Kindern und Jugendlichen den
Wald näher zu bringen.

„Es freut mich, mit Herrn Hagel symbolisch
diese Elsbeere direkt am Haus des Waldes in
Stuttgart pflanzen zu dürfen. Symbolisch,
denn der Baum symbolisiert die Partnerschaft
zwischen der Nussbaum Stiftung und dem äl-
testen Naturschutzverband Baden-Württem-
bergs, der SDW. Gleichzeitig steht diese Els-
beere symbolisch für die 100.000 Bäume, die
die Nussbaum Stiftung gemeinsam mit der

SDW in Baden-Württemberg pflanzt. Für un-
sere Heimat. GemeinsamHeimat stärken - das
ist unsere Aufgabe“, so Klaus Nussbaum,„und
genau dafür steht auch die Zusammenarbeit
mit der Schutzgemeinschaft DeutscherWald.“

„Wir sind dankbar, die Nussbaum Stiftung bei
unserer Arbeit für den Erhalt und die Meh-
rung desWaldes als treuen Partner an unserer
Seite zu wissen und haben uns deshalb auch
sehr über den geschenkten Jubiläumsbaum
gefreut“, erklärte der SDW-Landesvorsitzende
Manuel Hagel. „Unser Wald ist einer der kost-
barsten Schätze, die wir auf der Welt haben.
Gemeinsam mit der Nussbaum Stiftung arbei-
ten wir jeden Tag daran, ihn zu schützen und
Menschen dafür zu begeistern.“

Mit der Elsbeere hat man für die Pflanzung ei-
nen klimaresistenten, heimischen Laubbaum
gewählt, der sich sehr gut für trockene bis sehr
trockeneStandorte inwarmenRegioneneignet.
Elsbeeren können zwischen 20 und 30 Meter
hoch werden und sind aufgrund ihrer Eigen-
schaften ideal fürdenWaldbau imKlimawandel.
Weil Nadelwälder aufgrund der globalen Er-
wärmung stark geschädigt sind und keine gute
Zukunft haben, sollen sie durch laubholzreiche
Mischwälder ersetzt werden. Neben Traubenei-
chen, Hainbuchen und Linden werden deshalb
auch Elsbeeren gepflanzt, die bestens an das
künftige Klima angepasst sind. (dyh)

Hermann Eberhardt (SDW BW), Dr. Dieter Münch (Geschäftsbereichsleiter Forst BW), Klaus Nussbaum, Manuel Hagel (SDW-Vorsitzender) und Peter Jahn (Beratendes Mitglied der Nussbaum Geschäftsleitung) bei der Pflanzung.Hermann Eberhardt (SDW BW), Dr. Dieter Münch (Geschäftsbereichsleiter Forst BW), Klaus Nussbaum, Manuel Hagel (SDW-Vorsitzender) und Peter Jahn (Beratendes Mitglied der Nussbaum Geschäftsleitung) bei der Pflanzung.
Fotos: NussbaumMedien/Wolfgang ListFotos: NussbaumMedien/Wolfgang List

Zusätzlich zum Baum erinnert die Urkunde an das Jubiläum.Zusätzlich zum Baum erinnert die Urkunde an das Jubiläum.



LEBEN IM ALTER Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/senioren/
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Buchfeldstraße 7 · Neuenstein-Löschenhirschbach
Telefon 0 79 42 / 947 11 29 · Mobil 01 78 / 6 67 27 65
Termine nach Vereinbarung – in der Praxis oder bei Ihnen zuhause

DANIELA DURKOWIAK
Fachfußpflege

Foto: Goodboy Picture Company/E+

Foto: FredFroese/E+/Getty Images 

Menschen, die auf P� ege an-
gewiesen sind, verbringen 
häu� g viel Zeit im Haus. Sie 
fürchten sich o� mals vor Stür-
zen und können ohne Hilfe 
keine Aus� üge mehr machen. 
Gleichzeitig haben Aktivitä-
ten im Freien allerdings das 
Potenzial, neue Krä� e zu mo-
bilisieren und die Stimmung 
der Senioren zu heben. Mar-
kus Kü� el, Gesundheitswis-
senscha� ler und examinierte 
P� egefachkra�  weiß: „Es ist 
auch im hohen Alter wichtig, 
regelmäßig Zeit außerhalb 
seiner eigenen vier Wände zu 
verbringen. Angehörige soll-
ten Aktivitäten mit P� egebe-
dür� igen allerdings gut vor-
bereiten und gegebenenfalls 
vorher auf barrierefreie Wege 
achten. Viele Aus� üge kom-
men auch für P� egebedür� ige 
infrage: Je nach körperlicher 
Verfassung zählen dazu Spa-
ziergänge in der Natur oder 
Gottesdienst-, � eater- und 
Konzertbesuche.

Helfende Hände
Neben Beruf und Familie 
bleibt Angehörigen o�  nur 

wenig Zeit, um mit ihren p� e-
gebedür� igen Familienmit-
gliedern solche Aktivitäten 
zu unternehmen. Und auch 
P� egedienste haben in der 
Regel dafür keine Kapazitäten. 
Dabei sind neben der tägli-
chen Grundp� ege eine aktive 
Ansprache und Begleitung für 
Betro� ene ebenfalls wichtig. 
„Regelmäßige Spaziergänge, 
Opern-, � eater- und Res-
taurantbesuche oder einfache 
Unterhaltungen helfen bereits 
im Kampf gegen das Allein-
sein im Alter“, so Kü� el. Zu-
dem ist häu� g die Beschäf-
tigung einer sogenannten 
24-Stunden-P� egekra�  aus 
Polen eine gute Alternative für 
Angehörige. Sie zieht direkt 
in den Haushalt des P� ege-
bedür� igen und betreut ihn 
eng – ganz besonders auch 
außerhalb der klassischen 
P� egetätigkeiten. So überneh-
men 24-Stunden-P� egekrä� e 
beispielsweise Fahrdienste zu 
Geburtstagsfeiern, organi-
sieren gemeinsame Einkäufe 
oder bieten bei Spaziergängen 
einen Arm zum Einhaken. 
(P� ege zu Hause/red)

Pfl egebedürftig und dennoch unterwegs

Tipps für Aus� üge � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3799/

Foto: Highwaystarz-Photography/Istock/Getty Images 

Nicht jeder, der allein lebt, 
fühlt sich einsam. Viele ge-
nießen das Alleinsein, weil sie 
tun und lassen können, was sie 
wollen. Allein zu leben heißt 
ja auch nicht automatisch, 
andere Menschen aus sei-
nem Kosmos auszuschließen. 
Kontakte zu Freunden und 
Angehörigen gehören für die 
meisten dazu. Eine einfache 
Methode, mit anderen in Kon-
takt zu treten: beim Einkaufen 
jemanden ansprechen. Eine 
neue Auszubildende beim Bä-
cker? Fragen Sie sie, wie ihr 
das Berufsleben gefällt. Ein 
kurzes Gespräch mit Fremden 
macht uns glücklich, das bele-
gen internationale Studien. 

In Kontakt bleiben dank Di-
gitalisierung
Sie leisten Gesellscha�  und 
sind eine Quelle des Trosts: 
Hund, Katze, Meerschwein-
chen, Wellensittich. Wer 
Haustiere mag, sich aber 

selbst keines anscha� en will, 
kann als Tiersitter, etwa in 
Ferienzeiten, einspringen. Die 
Nachbarn fahren bald in den 
Winterurlaub? Fragen Sie, ob 
die Familie einen Tiersitter 
braucht. Auch Berufstätige su-
chen manchmal nach Gassige-
hern unter der Woche.  Nicht 
alle digitalen Trends müssen 
Ältere mitmachen. Doch 
Kontakt halten und am Alltag 
von Bekannten und Familie 
teilhaben fällt leichter, wenn 
man auf seinem Smartphone 
oder Computer zu Hause eine 
Nachrichten-App nutzt. Die 
Tanzau� ührung der Schwie-
gertochter, das neue Fahrrad 
des Enkels: Fotos, Kommen-
tare und Erlebnisse lassen sich 
so leicht austauschen. Tipp: 
Lassen Sie sich von Ihrer Fa-
milie zeigen, wie das geht. 
Viele Kommunen bieten au-
ßerdem Digitalisierungskurse 
speziell für Ältere. (ots)

Mehr Miteinander: So bleiben Sie geistig fi t

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/senioren/
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www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
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Betriebsurlaub vom 23.12.2023 bis einschl. 08.01.2024. Ab 09.01.2024 sind wir wieder für Sie da.

WIRWÜNSCHEN EINEWUNDERSCHÖNE

WeihnachtszeitWeihnachtszeit
Friseursalon

Deluxe Hair
Arzu Kara • Hintere Straße 21 • 74632 Neuenstein

�q 07942 947421
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Unser Betrieb ist vom 22.12.2023 bis einschl. 05.01.2024 geschlossen!
Unser Notdienst ist unter o. g.Tel.-Nr.

zu den üblichen Öffnungszeiten erreichbar.

WOW!
DAS HÖRT SICH GUT AN!

Haagweg 38
74613 Öhringen
Tel. 07941 985056

Für Sie geöffnet:
Mo. - Do.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
Freitagnachmittag und Samstag
nach Vereinbarung!

Geschenkgutscheine erhältlich
Büroschließtage vom 25.12.2023 bis einschließlich 01.01.2024
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Wir wünschen eine
besinnlicheWeihnachtszeit
und einen guten Start ins

Jahr 2024

Unser nächster Theoriekurs:
B-Theorie: ���‹�ä�á�u�r�ä�r�s�ä�t�v

Grundstoff: ���‹�ä�á�u�s�ä�r�s�ä�t�v�„�‹�•���‹�ä�á�r�x�ä�r�t�ä�t�v
2-Rad-Theorie: ���ƒ�ä�á�t�y�ä�r�s�ä�t�v�—�•�†���‹�ä�á�r�y�ä�r�t�ä�t�v
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Ausbildung auch mit Fahrsimulator - umweltschonend, ohne
Ablenkung, außergewöhnliche Verkehrssituationen

Du willst deinen Führerschein?
Das Fahrschulteam wird dir behilflich sein!

e

Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284
www.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebaurothwww.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebauroth

Öffnungszeiten:
Di. & Fr. 8.00 - 12.30 & 13.00 - 18.00 Uhr

Ackersalat, Endivien-Salat, Chicorée
Rosenkohl, Blau - & Weißkraut,
Wirsing, Karotten, Zuckerhut,
Chinakohl, Zwiebel, Kartoffeln

u.v.m.



FREIZEIT

GLÜHWEIN, KERZEN, TANNENDUFT …  
DIE SCHÖNSTEN WEIHNACHTSMÄRKTE IM LÄNDLE

 

Planungshilfe für die 
Adventswochenenden? 
Die schönsten Weih-
nachtsmärkte im Land 
haben wir hier für Sie 
zusammengestellt. Ent-
weder über den QR-Code oder auch hier:

Weihnachtsmärkte setzen einen Glanzpunkt in 
der dunklen und kalten Jahreszeit und berei-
chern unsere Kultur und die Tradition. Wir haben 
die schönsten in Baden-Württemberg gesammelt 
und dabei auch einige Geheimtipps aufgetan.

Ab dem Wochenende ist es wieder so weit. Durch 
die Altstädte und Stadtzentren landauf, landab 
weht der Duft von Weihnachtsgewürzen, Glüh-
wein und Bratwurst, Lichter malen eine zauber-
hafte Stimmung auf die Fassaden und verkünden: 
Die Weihnachtszeit hat begonnen.

GEHÖRT DAZU
Es sind frisch geröstete Mandeln und Kastanien, 
der wohlschmeckende Becher Punsch oder Glüh-
wein, es sind die vielen hübsch dekorierten und 
reich bestückten Stände der Händler, und es ist 
sicher auch eine gute Möglichkeit, sich noch auf 
die bevorstehenden Festtage einzustimmen: Der 
Weihnachtsmarktbummel gehört für viele ein-
fach zu Weihnachten dazu.
Einige Weihnachtmärkte haben bis kurz vor den 
Festtagen geöffnet, manche locken mit ihren 
Buden sogar bis hinein ins neue Jahr zu einem  

Besuch. So verschieden wie die Städte und  
Gemeinden im Ländle, in denen die Weihnachts- 
und Neujahrsmärkte stattfinden, so unterschied-
lich sind auch das Ambiente und die Angebote 
der jeweiligen Märkte.

KÄTHCHEN MACHT DEN ANFANG
Einer der ersten im Land ist der Käthchen Weih-
nachtsmarkt. Die berühmte Figur von Heinrich 
von Kleist steht Pate für den Weihnachtsmarkt in 
der zauberhaften Heilbronner Altstadt rund um 
Kilianskirche und Rathaus im Herzen der Stadt. Er 
öffnet dieses Jahr am 21. November seine Pforten. 

Zwei Tage später folgt dann Schwetzingen: Die 
einstige Sommerresidenzstadt in der Kurpfalz 
zeigt, dass sie auch im Winter einen Besuch wert 
ist. Im Schloss Ehrenhof und auf dem Schlossplatz 
finden sich Budenzauber, Kunsthandwerk und 
Kulinarik zu einem vorweihnachtlichen Potpourri 
zusammen.

ZEITREISE
Und in Esslingen kann man – ebenfalls ab dem 
23. November – den Weihnachtsmarktbummel 

mit einer kleinen Zeitreise verbinden: Die perfek-
te Kombi aus Mittelalter- und Weihnachtsmarkt 
begeistert u. a. mit tollen Mitmachangeboten für 
Kinder und Erwachsene und veranschaulicht, wie 
Weihnachten vielleicht vor 500 Jahren gewesen 
sein könnte. 

VON KLEIN BIS GROSS
Und so geht es weiter: Spätestens zum 1. Advent 
haben dann alle großen Weihnachtsmärkte im 
Land die Pforten geöffnet. Spektakuläre, wie 
der vielleicht höchstgelegene Weihnachtsmarkt 
im Ländle, der Winterzauber auf Burg Hohen-
zollern, oder der Weihnachtsmarkt in der Ra-
vennaschlucht im Hochschwarzwald unter dem  
illuminierten Höllentalbahn-Viadukt inmitten 
von Schwarzwaldtannen. 

Oder kleine, liebevoll inszenierte Adventsmärk-
te in stimmungsvoller Kulisse, zum Beispiel im 
Maulbronner Klosterhof zum 2. Advent, oder 
der Adventsmarkt im Bruchsaler Schlosshof un-
ter der erleuchteten Schlossfassade. Ein Besuch 
lohnt sich … 
(jr/su/red)

https://lokalmatador.net/weihnachtsmaerkte23/

BaWue-Seite1

Foto: Tourismus & Events Ludwigsburg/Benjamin Stollenberg

Foto: Tobias Schwerdt/Heidelberg Marketing

In Heidelberg kann man zur Adventszeit auch sein 
(Lebkuchen-)Herzen verlieren ...

Barockes Ambiente, helle Lichter: Der Ludwigsburger 
Weihnachtsmarkt zählt zu den schönsten im Südwesten.
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Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein
www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Brennholzverkauf und -aufarbeitung

Benner
• Brennholz, ofenfertig
• Aufarbeitung Ihres Polterholzes zu ofenfertigem

Brennholz mit professionellem Säge-Spaltautomat
• Heckenschnitt
• Lohnhäckseln

07942-940825oder 0152 01763049

Auch in diesem Jahr nehmen wir gerne Ihre
Weihnachtsbestellung für einen stressfreien

Einkauf vorab bis 22.12.23 entgegen.

Sie erreichen uns:
Telefonisch: 07942 8079

Email: hofladen@rothenbuecher-gartenbau.de
Whatsapp: 017674719804
oder direkt im Hofladen

Weihnachten 2023

Hofladen
Cornelia Rothenbücher
Oberes Weidenfeld 2
74632 Neuenstein

Christbaumverkauf
bei Fam. Hüttinger, Obersöllbach

am Sa., 16. Dezember 2023

Christbaumverkauf
bei Fam. Hüttinger, Obersöllbach
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